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฀orwort
Bis zum Jahre 1878 ist die von einzelnen Behörden für dienstliche Zwecke vorgenommene 

Einteilung des Gebietes der Stadt Hamburg zusammen mit dem Personalverzeichnis im Staatshandbnch 
veröffentlicht worden. ฀om Jahre 1879 an erschien dann bis zum Jahre 1908 das alphabetische 
Straßenverzeichnis mit Angabe der Zugehörigkeit der Straßen und Straßenteile zu den Distrikten, 
Bezirken usw. der verschiedenen Behörden als besonderer Abschnitt des Staatshandbuchs. ฀om Jahre 
1909 ab wurde das inzwischen weiter ausgebaute Straßenverzeichnis auf ฀eranlassung des Senats. 
als selbständige ฀eröffentlichung des Statistischen Amtes herausgegeben. Das amtliche ฀erzeichnis 
ist in dieser Form zuletzt im Jahre 1917 erschienen. Es sollte jedes zweite Jahr wiedererscheinen, 
die Herausgabe weiterer Neuauflagen ist aber in erster Linie aus Sparsamkeitsgründen unterblieben, 
außerdem genügten die vorhandenen Stücke nach Zahl und Inhalt noch eine Zeitlang den Bedürfnissen 
der Behörden und der Öffentlichkeit. Da jetzt alle Stücke der Auflage von 1917 vergriffen sind und 
viele neue Straßen usw. entstanden sind, erwies sich die Herausgabe eines Neudrucks als unabwendbar.

Der I. und II. Teil sind als amtlich anzusehen sowohl hinsichtlich der Einteilung des Staats­
gebietes und der Flächen- und Bevölkerungsangaben als auch in bezug auf die Zugehörigkeit und 
Schreibweise der einzelnen Straßen, Brücken, Wasserläufe usw. Bei den Straßen ist nur noch die 
Zugehörigkeit zu den einzelnen Stadt- und Gebietsteilen angegeben sowie die zuständige Bestellpost­
anstalt. Für weitere Mitteilungen über die Zugehörigkeit der Straßen zu sonstigen behördlichen 
Bezirkseinteilungen liegt nach unseren Erfahrungen ein dringendes Bedürfnis gegenwärtig nicht vor. 
Es kommt hinzu, daß bei einigen Behörden die für ihre ฀erwaltungszwecke erforderliche Einteilung 
des Staats- oder Stadtgebietes in ฀erwaltungsbezirke noch nicht abgeschlossen ist und daß sie bei 
anderen Behörden unregelmäßigen ฀eränderungen unterliegt.

Der III. Teil des Heftes, der von Herrn Archivrat Prof. vr. Joachim verfaßt und redigiert 
ist, enthält einen ersten ฀ersuch, von sachkundiger Stelle von jeder stadthamburgischen Straße, die mit 
ihrer amtlichen Bezeichnung und Schreibweise im II. Teil vorhanden ist, die aktenmäßig festgestellte 
Erklärung für die Bedeutung ihres Namens zu geben, .und zeigt zugleich, wie die Schreibweise nach 
wissenschaftlicher Forschung in ฀erbindung mit der jetzt geltenden Orthographie sein müßte. Im übrigen 
ist auf die dem III. Teil beigegebene ฀orbemerkung des ฀erfassers zu verweisen.

Eine Karte des hamburgischen Staatsgebietes, aus der die Lage der Stadtteile und ฀ororte 
der Stadt Hamburg sowie der Gemeinden des Landgebiets ersichtlich ist, bildet den Schluß des Heftes.

Hamburg, im Oktober 1925.

Der Direktor des Statistischen Landesamts.
฀'rof. Or. Sköllin.



฀ie Gemeinden des hamburgischen Staates
฀nd die in ihnen liegenden Straßen.

/

StadtHamb฀r g.
Gesamtfläche 13 566 Im 59 a 03 qm, beba฀te Flächen 3103 Im 58 a 20 qm, Gewässer 2525 ba 78 a 35 qm 

Bevölker฀ng am 10. Oktober 1924: Ortsanwesende 1074357, Wohnbevölker฀ng 1070934.

Verzeichnis der Stadtteile ฀nd Vororte.
Seite

1. Altstadt....................... 3
2. Ne฀stadt..................... 4
3. St. Georg................... 5
4. St. Pa฀li................... 6
5. Eimsbüttel................. 6
6. Rotherba฀m............... 7
7. Harvesteh฀de............... 7
8. Eppendorf................... 8

Seite
9. Vorort Groß Borstel. 8

10. „ F฀hlsbüttel .. 9
11. „ Langenhorn . - 9
12. „ Klein Borstel. 9
13. „ Oklsdorf .... 10
14. „ Alsterdorf ... 10
15. Winterh฀de................. 10
16. Barmbeck ................... 11

Seite
17. Uhlenhorst................... 12
18. Hohenfelde................... 12
19. Eilbeck......................... 12
20. Borgfelde..................... 13
21. Hamm......................... 13
22. Horn............................ 13
23. Billwärder A฀sschlag. 14
24. Vorort Billbrook.... 14

Seite
25. Vorort Moorfleth.

Stadt....................... 14
26. Steinwärder - Wallers­

hof ...........................  14
27. Kleiner Grasbrook... 15
28. Veddel......................... 15
29. Vorort Finkenwärder. 15

Tie Bezeichn฀ng einer Mehrzahl von Ha฀sn฀mmern d฀rch einen Q฀erstrich zwischen zwei Zahlen bede฀tet sämtliche 
zwischen beiden liegenden N฀mmern, z. B. Dir. 1—20; dagegen bede฀tet die Bezeichn฀ng mittels eines Br฀chstrichs entweder die 
฀ngeraden oder die geraden N฀mmern, die dazwischen liegen, z. B. Nr. 1/19, Nr. 2/20.

Privatstraßen sind d฀rch einen *) hinter dem Namen kenntlich gemacht.

Altstadt.
Gelamtfläche 883 da. 77 a 77 qm. beba฀te Flächen 121 da 45 a 28 qm. Gewässer 140 da 85 a 47 qm 

Bevölker฀ng am 10. Oktober 1S24: OrtSanwesendc IS 428, Wohnbevölker฀ng 1S0SI.

Grenzen.
Von der Schaarthorsbrücke das Flet zwischen Admiralitätstraße bzw. Küterwall ฀nd Herrlichkeit, die Graskellerschle฀se 

Flet zwischen dem Altenwall ฀nd Ne฀enmasl bis z฀r Kleinen Alster, Kleine Alster bis z฀r Reesendammsbrücke, d฀rch die Binnen- 
al,ter bis z฀r Mitte der Lombardsbrücke, die Nord- ฀nd Nordostseite der Eisenbahn ฀nd Ostseite des Ha฀ptbahnhofs entlang bis 
z฀r Südseite der Altmannstraße, sodann an dieser entlang bis z฀m Gr฀ndstück des Eisenbahnpostamts, weiter an dessen West- 
฀nd Nordseite sowie a฀ der Ostseite der Eisenbahn entlang bis z฀m südlichen Widerlager der Amsinckstraßen Unterführ฀ng, an diesem 
entlang ฀nd d฀rch d,e westliche Grenze der für den Milchverkehr dienenden Eisenbahnrampe bis z฀r Banksstraße, an der Ostseite 
der Eisenbahn bis z฀r Mitte des Oberhafens, Oberhafenkanal bis z฀r Norderelbe, diese abwärts bis z฀r Niederba฀mbrücke, Binnen­
halen bis z฀r Schaarthorsbrücke. — Die Grenze zwischen Altstadt-Nord ฀nd -Süd lä฀ft von der Graskellerbrücke a฀f dem Flete 
bis z฀r AltcnwaUbr฀cke hiernach a฀f dem Flete neben dem Mö฀kedainm über die Mühlenbrücke z฀r Troslbrücke, alsdann a฀f dem 
Damme der Straßen Benn alten Rathhans, Neß, Große ฀nd Kleine Reiche฀strnße, Hopfensack, bis z฀r Winserbrücke, von da a฀f 
dem Zollkanal bis z฀r Wandrahmsbrücke ฀nd a฀f dem Oberhasen bis z฀r Eisenbahn.

Adolphsbrücke, Nr. 1—8.
Adolphsplatz.
Alsterdamm.
Alfterthor.
Altenwallbrücke.
Alterwall.
Altmannstraße, vom Steinthor- 

wall bis z฀m östlichen Ende 
der Brücke.

Altstädterstraße.
Annen, Bei St.
Annenplatz, St.
Annen฀fer, St.
Baakenbrücke.
Baakenhöst.
Baakenwärderstraße.
Bäckerstraße, Große.
Bäckcrftraße, Kleine.
Bahnhofsplatz.
Bahnhofsteg.

Bahnhofstraße. 
Barkhof. 
Ba฀hof. 
Bergstraße. 
Börse, Bei der alten. 
Börfenbrücke. 
Bohnenstraße. 
Brandsende. 
Brandstwiete. 
Bra฀erstraße.
Bra฀erftraße฀brücke. 
Breilestraße. 
Brodschrangen. 
Brook.
Brookthor. 
Brookthorq฀ai. 
B฀genhagenstraße. 
B฀rchardplatz. 
B฀rchardftraße. 
B฀rstah, Großer.

Straßen.
B฀rstah, Kleiner.
Catharinenbrücke.
Catharinenkirchhof.
Eatharinenstraße.
Cremon.
C฀rienstraße.
Dalmannq฀ai.
Dalmannstraße.
Deichstraße.
Deichthorstraße.
Deichtormarkt, Am.
Depena฀.
Domstraße.
Dornb฀sch.

I Dovenfleth.
Eric฀s.
Eric฀sspitze.
Ernst Merck Straße, vom 

Glockengicßerwall bis z฀m 
östlichen Ende der Brücke. I

Ferdinandstraße.
Fischertwiete.
Fifchmarkt.
Gaswerkstraße.
Georgsplatz.
Gerckenstwiete.
Gertr฀denkirchhof.
Gertr฀denstraße.
Glockengießerwall.
Görttwiete.
Graskeller, Nr. 1/3 ฀nd 2/16.
Grimm.
Gröningerstraße.
Gröningerftraße, Ne฀e.
Hahntrapp.
Harb฀rgerstraße.
Heiligengeistbrücke, Nr. 1 ฀nd 2.
Hermannstraße.
Herrlichkeit.
Hohebrücke.
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฀ I. Die Gemeinden des hamburgischen Staates. Stadt Hamburg.

Holländischerbrook.
Holländischereihe.
Holzbrücke.
Hopfenmarkt.
Hopsensack.
Hübenerquai.
Hübenerstraße.
Hüxter.
Jacobikirchhof.
Jacobipassage *).
Johannisstraße, Große.
Johannisstraße, Kleine.
Johanniswall.
Jungfernstieg, Nr. 1—5.
Kaakstwiete.
Kaiserböft.
Kaiserguai.
Kajen.
Kammermannstwiete.
Kannengießerort.
Kattrepel.
Katlrepelsbrücke.
Kehrwieder.
Kehrwiederplatz.
Kehrwiedersvitze.
Kehrwiedersteg.
Kibbelsteg.
Kirchenpauerquai.

Klingberg.
Klosterstraße.
Klosterwall.
Knochenhauerstraße.
Krahn, Bei dem neuen.
Kreuslerstraße.
Lembkentwiete.
Lembkentwiete, Hinter der.
Lilienstraße.
Lohseplatz.
Lombardsbrücke, vom Glocken- 

gießerwall bis zur Mitte der 
Brücke, mit Ausschluß des 
nördlichen Fußweges.

Magdeburgerquai.
Markthalle, Hinter der.
Matteutwiete.
Meßberg.
Meyerstraße.
Mönckebergstraße.
Mönkedamm.
Mohlenhofstraße.
Mühren, Bei den.
Mühren, Kurze.
Mühren, Lange.
Neß.
Neueburg.
Niedernstraße.

Paulstraße.
Pelzerstraße. 
Petersenquai. 
Petrikirche, Bei der. 
Pferdemarkt. 
Pickhuben.
Plan.
Poggenmühle.
Pumpen.
Raboisen.
Rathhaus, Beim alten. 
Rathhausmarkt. 
Rathhausstraße. 
Reesendamm. 
Reichenstraße, Große. 
Reichenstraße, Kleine. 
Reimersbrücke.
Reimerstwiete. 
Rödiugsmarkt. 
Rolandsbrücke. 
Rosenstraße. 
Rosenstraße, Kleine. 
Sande, Auf dem. 
Sandthorhö't. 
Sandthorquai. 
Schauenburgerstraße. 
Schleusenquai. 
Schmiedestraße.

Schopenstehl.
Schulstraße.
Slamatjenbrücke, von der 

Herrlichkeit bis zur Brücke.
Speersort.
Spitalerstraße.
Springeltwiete.
Spingeltwiete, Neue.
Steckelhörn.
Steinschanze.
Steinstraße.
Steinthordamm.
Steinthorwall.
Steintwiete.
Strandhöft.
Strandquai.
Theerhof.
Trostbrücke.
Versmannquai.
Waisenbause, Beim alten.
Wandrahm, Alter.
Wandrahm, Neuer.
Wandrahmsbrücke.
Wilhelminenplatz.
Zippelhaus.
Zollenbrücke.
Zweibrückenstraße.

฀. Neustadt.
Gesamtfläche 280 da 38 a 30 qm, bebaute Flächen 95Iia 22 a 17 qm, Gewässer ฀0 sta 97 a 30 qm. 

Bevölkerung am 10. Oktober 192฀: Ortsanwesende 65150, Wohnbevölkerung 63 ฀0฀.

Grenzen.
Von der Schaarthorsbrücke der Binnenhafen bis zur Niederbaumbrücke, von hier zur Mitte der Elbe, diese bis zum Hafen- 

thor, die Nordseite der Straße Bei den St. Pauli-Landungsbrücken, die Splterallee bis zum Circusweg, dieser bis zum Millernthor- 
platz, Glacischaussee, Holstengiacis, Straße Bei den Kirchhöfen, schräg hinüber zum Dammtor Bahnhof, die Nordwestseite und die 
Noroostseite dieses Gebäudes, weiter au der Nordostseite des Bahnkörpers entlang bis zur Mitte der Lombardsbrücke, von dort 
die Grenze gegen die Altstadt. — Die Grenze zwischen Neustadt-Nord und -Süd läuft vom Millernthor über den Zeughausmarkt, 
auf dem Neuen Steiuweg, Großneumarkt, Alten Steinweg, Ellernthorsbrücke bis zur Graskellerbrücke.

ABC Straße.
ABC Straße, Neue.
Admiralitätstrabe.
Adolphsbrücke, Nr. 9—11.
Alsterarcadeu.
Ametuugstraße.
Amidammachergaug.
Anberg.
Anscharplatz, St.*).
Bäckerbreitergang.
Baumwall.
Bleichen, Große.
Bleichen, Hohe.
Bleicheubrücke.
Böhmkenstraße.
Brauerknechtgrabeu.
Breitergang.
Brüderstraße.
Brunneustraße, Erste.
Bruunenstraße, Zweite.
Büschstraße.
Cafsamacherreihe.
Circusweg, vom Milleruthor- 

platz links bis zur Sylterallee.
Kolonnaden.
Cuxhavenerallee.

Dammthordamm.
Dammihorstraße.
Dammthorwall.
Dilmar Koel Straße.
Dovestraße.
Dragonerstall.
Drehbahn.
Düsternstraße.
Ebräergang.
Eichholz.
Elbpark, Am.
Elbstraße.
Ellernthorsbrücke.
Enckeplatz.
Englische Planke.
Esplanade.
Fehlandtstraße.
Fürstenplatz.
Fuhlentwiete.
Gänsemarkt.
Gerhofstraße.
Glacischaussee, vom Millern- 

thorplatz rechts.
Kraskeller, Nr. 21 Mundt 8/22.
Großneumarkt.
Hafenthor.

trnsrcn.
Heiligengeistbrücke, Nr. 3 und ฀.

I Helgoländerallee.
Herrengraben.
Heuberg.
Hohlerweg.
Holstenglacis, vom Sieveking- 

platz rechts.
Holstenplatz.
Holstenwall.
Hütten.
Hullstraße.
Jacobstraße.
Johannisbollwerk.
Jungfernstieg, Nr. 6—฀0 und 

Alsterpavillon.
Jungfernstieg, Neuer.
Jungiusstraße, vom Damm­

thorwall bis zur Straße Bei 
den Kirchhöfen.

Kaiser Wilhelm Straße.
Kalkhof.
Karpfangerstraße.
Kirchenstraße.

j Kirchhöfen, Bei den, vom 
Holstenglacis rechts bis zur 

i Thiergartenstraße.

Königstraße.
Kohlhöfen.
Kornträgergang.
Krayenkamp.
Küterwall.
Kugelsort.
Kuhberg.
Kurzestraße-
Langergang.
Lombardsbrücke, von der Espla­

nade bis zur Mitte der 
Brücke, mit Ausschluß des 
nördlichen Fußweges.

Marcusstraße.
Marienstraße.
Martin Luther Straße.
Mauerstraße.
Michaelisbrücke.
Michaelisstieg.
Michaelisstraße.
Millernthordamm.
Millernthorplatz, ohne die 

Nr. 1—฀.
Mühlenberg.
Mühlenstraße.
Neuerwall.



฀. Die Gemeinden des hamburgischen Staates. .4. Stadt Hamburg. 5

Neuerweg. Neustädter. 
Neumayerstraße. 
Neustädterstraße. 
Nicolaistraße. 
Paradieshof*). 
Pasmannstraße. 
Pastorenstraße. 
Peterstraße. 
Pilatuspool. 
Poolstraße. 
Poststraße. 
Pulverthurmsbrücke. 
Rademachergang. 
Rambachslraße. 
Rehhoffstraße.

Neimarusstraße. 
Ringstraße. 
Rothesoodstraße. 
Sägerplatz. 
Schaarmarkt. 
Schaarsteinweg. 
Schaarsteinwegsbrücke. 
Schaarthor. 
Schlachterstraße. 
Schleusenbrücke. 
Schleusenweg. 
Schuldt's Stift, Bei. 
Schulgang. 
Scewartenstraße. 
Sievekingplatz.

Slamatjenbrücke, von derAdmi- 
rnlitätsstraße bis zur Brücke. 

Speckstraße.
Stadlhausbrücke.
Stadtwassermühle, Bei der.
Steinhöft.
Steinweg, Alter.
Steinweg, Neuer.
Steinweg-Passage*).
Stephansplatz.
Stubbenhuk.
Sylterallee, vom Hafen rechts. 
Teilfeld.
Theaterstraße, Kroße.
Theaterstraße, Kleine.

Thielbeck.
Thiergartenstraße, voni Damm- 

thordamm bis zur Straße 
Bei Len Kirchhöfen.

Trampgang, Großer.
Valentinskamp.
Venusberg.
Vorsetzen.
Welckerstraße.
Wetkenstraße.
Werstraße.
Winckel-Straße.
Wincklerstraße.
Wolfgangsweg.
Zeughausmarkt.
Zeughausstraße.

3. St. (Heorg.
Gesamtfläche 337 da 97 a 12<,m, bebaute Flächen 149 ฀ia 23 a 81 Gewässer 71 ฀m 75 a 47<i>n.

Bevölkerung am 10. Oktober 1924: Ortsanweseude 97 429, Wohnbevölkerung 95 190.

Grenzen.

Von der Mitte der Lombardsbrücke in der Außenalster bis zur Westgrenze der Anlagen bei der Barcastraße, nordöstliche 
Einfriedigung des Krankenhausgartens bis zum Lübeckerthordamm, Südwestseite der Wallstraße bis zur Vorortsbahn, an dieser in 
südwestlicher Richtung entlang bis zum Bahnhof Berliner Tor am Berlinerthordamm, dann parallel mit der Durchgangshalle 
des Bahnhofs bis auf den Bahnkörper der Lübeck-Hambnrger Eisenbahn, über diesen in östlicher Richtung hinweg, dann in 
einer geraden Linie in südöstlicher Richtung durch die Südostecke des Bahnhofsgebäudes am Heideukampswcg bis zum Nordkanal, 
dieser und Hochwasserbassin bis zum Bullerdeich, Westseite des Badeplatzes bis zur Bille, Nordufer der Bille, Westseite der 
westlichen Bmndshoser Schleuse zum Oberhafenkanal, von dort die Grenze gegen die Altstadt. — Die Grenze zwischen St. Georg. 
Nord und .Süd läuft aus der Südseite der Altmaunstraße, an der Nordseite der den Häusern des Besenbinderhofs vorgelagerten 
Anlagen, alsdann aus dem Damm der Straße Beim Strohhause bis zum Berlinerthor.

Straßen.

Albertstraße. 
Aleranderstraße. 
Alster, An der. 
Alstertwiete.
Altmannstraße, vom Besen- 

binderhof bis zur Brücke.
Amsinckstraße.
Banksstraße. 
Barcastraße, Nr. l. 
Banmeisterstraße. 
Berlinerthor. 
Berlinerthordamm. 
Besenbinderhof. 
Beyerstraße. 
Böckmannstraße. 
Borgesch. 
Borgeschstraße. 
Bremerreihe. 
Brennerstraße. 
Brockesallee. 
Bülaustraße.
Bullerdeich, vom Heidenkamps­

weg bis zumHochwasserbassin. 
Capellenstraße.
Cafparstrnße.
Danielstraße.
Danzigerstraße.
Engelstraße.
Ernst Merck Straße, Nr. 9/21 

und 2/20.
Ernststraße. 
Frankenstraße.

Friesenstraße.
Georgskirchhof, St.
Georgsstraße, St.
Gothenstraße.
Greifswalderstraße.
Große Allee.
Grünerdeich.
Grützmachergang.
Gurlittstraße.
Gustavstraße.
Hachmaunplatz.
Hammerbiookstraße.
Hansaplatz.
Hartwig Hesse Straße, 
bauptfeuerwache, Bei der. 
Heerenstraße.
Heidenkampsweg, von der 

Grenze von Borgfelde bis 
zur Bille (Nr. 31/173, 20/246 
und Bahnhof Berlinertor).

Hessenstraße.
Hohestraße.
Hohetwiete.
Holzdamm.
Hühnerposten.
Jdastraße.
Jenischstraße.
Kirchenallee.
Kirchenweg.
Klosterthor.
Knorrestraße.
Kolbergstraße.

Koppel.
Kreuzweg.
Lämmermarkt, Am 
Langereihe.
Lindenplatz.
Lindenstraße.
Lippelistraße.
Lohmühlenstraße.
Lombardsbrücke, der nördliche 

Fußweg von der Straße 
An der Alster bis zur Mitte 
der Brücke.

Lorenzstraße.
Lübeckerthor.
Lübeckerthordamm.
Lüneburgerstraße.
Miuenstraße.
Mittelcanal, Am.
Münzplatz.
MUnzstraße.
Münzweg.
Nagelsweg.
Norderquaistraße.
Norderstraße.
Oberhafeustraße.
Olgastraße.
Pulverteich.
Pulverteich, Kleiner.
Rautenbergstraße.
Repsoldstraße.
Revalerstraße.
Rohdestraße.

Rosenallee.
Rostockerstraße.
Sachsenstraße.
Schleusenstraße.
Schmilinskystraße.
Schultzweg.
Schwabeustraße.
Sonninstraße.
Spadenteich.
Spaldingstraße.
Stadtdeich.
Steindamm.
Steinthorplatz.
Steinthorweg.
Stiststraße.
Strohhause, Beini.
Süderquaistraße.
Süderstraße, Nr. 1/97 und 

2/104.
Thüriugerstraße.
Tüngelstraße.
Victoriastraße.
Wallstraße, vom Lübeckerthor- 

damm rechts bis zur Lübecker 
Eisenbahn.

Weudenstraße, Nr. 1/53 und 
2/118.

Westerstraße.
Westphalensweg.
Woltmannstraße.
Zimmerpforte.
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Tt. Pauli.
Gesamtfläche 245 ka, 39 a. 23 qm, bebaute Flächen 97 da 44 a 12 qm, Gewässer 23 da 43 a, 2฀ hm.

Bevölkerung am 10. Oktober 1924: Ortsanwesende ฀8 248, Wohnbevölkerung ฀8 418.

Grenzen.
Die Landesgrenze gegen Altona vom Schulterblatt bis zur Mitte der Elbe, diese bis zum Hafenthor, von dort die Grenze 

gegen die Neustadt bis zur Nordwestseite des Dammtor Bahnhofs, die Nordseite der Verbindungsbahn bis zur Nordwestecke des 
neuen Sternschanzen Bahnhofs, nordwärts die Ostseite der Schanzenstraße bis zur Altonaerstraße, Westseite der Weidenallee 
bis zur Grenze der Grundstücke zwischen Margarethenstraße und Amandastraße, Grundstücksgrenze dieser beiden Straßen, quer 
über die Lindenallee. Grenze zwischen Marqarethenstraße und Bartelsstraße bis zum Schulterblatt, südwärts die Landesgrenze 
gegen Altona. — Die Grenze zwischen St. Pauli-Nord und -Süd läuft von der Landesgrenze gegen Altona auf der Kielerstraße 
und Eimsbüttelerstraße bis zum Millernthorplatz.

Altonaerstraße.
Amandastraße.
Annenstraße.
Antonistraße.
Asylstraße.
Balduinstraße.
Bartelsstraße.
Beckstraße *).
Bernhardstraße.
Brigittenstraße.
Carolinenstraße.
Circusweg, vom Millernthor­

platz rechts und von der 
Sylterallee links bis zur 
Straße Bei der Erholung.

Davidstraße.
Eckernsörderstraße.
Eimsbüttelerstraße.
Erholung, Bei der.
Erichstraße.
Feldstraße.
Fischerstraße.
Friedrichstraße.
Gerhardstraße.
Glacischaussee, vom Millern- 

thorplatz links.
Klashüttensiraße.
Grabenstraße.

Hafenstraße.
Hamburger Hochstraße.
Heidritterstraße.
Heinestraße.
Herbertstraße.
Herrenweide.
Hörmannstraße.
Holstenglacis, von der Caro- 

linenstraße links.
Holstentor, Vor dem
Hopfenstraße.
Fägerstraße.
Jungiusstraße, von der Straße 

Bei den Kirchhöfen bis zur Ca­
rolinenstraße u. Rentzelstraße.

Kampstraße.
Kastanienallee.
Kielerstraße.
Kirchhöfen, Bei den, von der 

Carolinenstraße links bis 
zur Thiergartenstraße und 
rechts bis zum Holstenglacis.

Laeiszstraße.
Lagerstraße.
Langestraße.
Lincolnstraße.
Lindenallee, Nr. 1/7 und 2/8.
Ludwigstraße.

traßen.
Marktstraße.
Marktweg.
Mathildenstraße.
Mercurstraße.
Millernthorplatz, Nr. 1—4.
Neuerkamp.
Nobisteich, Am.
Oelmühle.
Paulinenplatz.
Paulinenstraße.
Paulsplatz.
Pferdemarkt, Neuer.
Pinnas, Kleiner*).
Pinnasberg.
Querstraße.
Reeperbahn.
Rendsburgerstraße.
Rentzelstraße, von der Eisen­

bahn bis zur Carolinenstraße 
(Nr. ฀8/7฀).

Rosenhofstraße.
St.Panli Landungsbrücken, Bei 

den.
St. Pauli Markt- und Lan­

dungsplatz.
Schanzenstraße, Nr.25/12l,2/72 

und Bahnhof Sternschanze.
Schmuckstraße.

Schönstraße.
Schulterblatt, Nr. 24 und 

5฀/15฀ a.
Seilerstraße.
Seilerstraße, Kleine.
Seitenstraße, Erste.
Seitenstraße, Zweite.
Seitenstraße, Dritte.
Silbersackstraße.
Sophienstraße.
Spielbudenplatz.
Sprützenhause, Beim.
Sternstraße.
Susannenstraße.
Sylterallee, vom Hafen links.
Tatergang.
Taubenstraße.
Tkalstraße.
Thiergartenstraße, von der 

Straße Bei den Kirchhöfen 
bis zur Rentzelstraße.

Trichter, Beim.
Trommelstraße.
Turnerstraße.
Vereinsstraße, Nr. 1/29 u. 2/28.
Weidenallee, Nr. 1/15.
Wilhelminenstraße.
Wilhelmsplatz.

Eimsbüttel.
Gesamtfläche 289 Im so a K฀ qm, bebaute Flächen 174 Im 81 n 49 qm, Gewässer 3 Im 40 g. 05 qm.

Bevölkerung am 10. Oktober 1924: Ortsanwesende 127 918, Wohnbevölkerung 129 ฀14.

Grenzen.
Vom Schulterblatt' die Landesgrenze gegen Altona, Stellingen und Lokstedt bis zum Eidelstedterweg, die Grenzen der östlich 

an diesem belegenen Grundstücke bis zur Gärtnerstraße, diese bis zum Eidelstedterweg, Goebenstraße bis zum Eppendorserweg, 
auf diesem bis zum Scheideweg, dieser bis zur Bismarckstraße, diese bis zur Bogenstraße, diese bis zur Gustav Falke Straße, 
diese bis zur Bundesstraße, diese bis zur Straße Beim Schlump, westlich weiter die Straße Beim Schlump, Kleiner Schäferkamp 
bis zur Weidenallee, von dort die Grenze gegen St. Pauli.

Agathenstraße.
Alardusstraße.
Anna Wohlwill Straße.
Apostelkirche, Bei der.
Armbiuststraße.
Bellealliancestraße.
Bismarckstraße, Nr.1/95u.2/7฀.
Bogenstraße, Nr. 49/฀5.
Boßdorsstraße.
Bundesstraße, von der Straße 

Beim Schlump links und 
von der Gustav Falke Straße 
rechts bis zum Jsebeckkanal 
(Oberrealschule, Turnhalle 
und Nr. 85/99).

Charlottenstraße.
Christuskirche, Bei der.
Chrysanderstraße.
Clasingstraße.
Collaustraße.
Doormannsweg.
Eduardstraße.
Eichenstraße.
Eidelstedterweg, ohne Nr. ฀2.
Eimsbüttelerchaussee.
Eimsbütteler Marktplatz.
Ellenbogen.
Emilienstraße.
Emilie Wüstenfeld Straße.

Straßen.
Eppendorserweg, Nr. 1/139 und 

2/140.
Eschenstieg.
Faberstraße.
Fettstraße.
Fruchtallee.
Gabelsbergerstraße.
Gärtnerslraße, Nr. 118/128.
Gehölz, Im.
Goebenstraße, ohne Nr. 4฀ und 

48.
Gorch Fock Straße.
Grädenerstraße.
Grenzstraße.
Grundstraße.

Gustav Falke Straße, von der 
Straße Beim Schlump links 
bis zur Bogenstraße und 
rechts bis zur Bundesstraße 
(Nr. 1/13 und 2/28).

Hellkamp.
Henriettenftraße.
Heussweg.
Hinschenweg.
Hoherade.
Hoheweide, Nr. 1/33 und 2/5฀. 
Kaiser FriedrichUfer, Nr.3—13. 
Langenselderdamm.
Lappenbergsallee. 
Lastropsweg.
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Liliencronstraße.
Lindenallee, Nr. 9/79 und 10/88.
Luruverweg.
Lutterothstraße.
Margarethenstraße.
Marthastraße.
Matthesonstraße.
Meißnerstraße.
Mendelssohnstraße.
Methsesselsiraße.
Moorkanip.
Müggenkamvsiraße.
Odenwaldstraße.
Övelgönnerstraße.

Ophagen.
Osterstraße.
Ottersbeckallee.
Paulinenallee.
Pinnebergerweg.
Prätoriusweg.
Quickbornstraße, Nr. 4.
Rellingerstraße.
Richard Dehmel Slraße.
Rombergstraße.
Sandweg.
Sartoriusstraße.
Schäferkamp, Kleiner, die ge- 

raden Nrn.

Schäferkampsallee.
Schäferstraßc.
Scheideweg, die geraden Nrn.
Scheneselderstraße.
Schlankreye, von der Bogen­

straße bis zur Bundesstraße.
Schlump, Beim, Nr. 43—58.
Schulweg.
Scdwenckestraße.
Selliusstraße.
Sillemstraße.
Sophienallee.
Stellingerweg.
Stenvort.

Tegetthofsstraße.
Telemannstraße.
Tornquiststraße.
Tresckowstraße.
Vereinsstraße, Nr. 3l/93 und 

30/82.
Voigistraße.
von der Tann Straße.
Weidenallee, Nr. 15a/69u.2a/60.
Weidenstieg.
Weiher, Am.
Westgrenze.
Wiesenstraße.

฀. Rotherbaum.
Gesamtfläche 236 ฀ia 07 a 28 qm, bebaute Flächen 99 ha 14 a 76 qm, Gewässer 37 lia 89 a 01 qm. 

Bevölkerung am 10. Oktober 1924: Orts anwesende 31116, Wohnbevölkerung 31423.

Grenzen.
Kleiner Schäferkamp, Beim Schlump, Hnllerstraße, Rothenbaumchaussee, Hansastraße, Mittelweg, Alle Rabeustraße, in 

der Außenalster bis südlich vom Alsterglacis, von dort die Grenzen gegen die Neustadt und St. Pauli.

Alfred Beit Straße.
Alsterglacis.
Alsterterrasse.
Alsterufer.
Badestraße.
Behnstraße.
Beneckestraße.
Bieberstraße.
Binderstraße.
Bornplatz.
Bornstraße.
Brockmannsweg.
Bundespassage*).
Bundesstraße, Nr. 3/43 und

4/52 und Polizeihaus ฀ u. ฀฀.
Casernenweg.
Dänenweg.
Tillstraße.
Durchschnitt.

Straßen.
! Edmund Siemers Allee.

Feldbrunnenstraße.
- Fontenay.
! Fontenay Bülauallee*).
! Fontenay, Klein.

Fröbelstraße.
! Grindelallee.
! Grindelkof.

Grindetweg*).
! Hallervlatz.

Hallerstraße, Nr. 2/76.
Hansastraße, vom Mittelweg 

links bis zur Rothenbaum­
chaussee.

Hartungstraße.
j Heimkuderstraße.
! Heimweg.

Heinrich Barth Straße.
! Johannis, Bei St.

1 Johnsallee.
Klopstockstraße.
Klopstockstraße, Fontenay*).
Laufgraben.
Loignyplatz.
Lombardsbrücke, der nördliche 

Fußweg vom Alsterglacis bis 
zur Mitte der Brücke.

i Mittelweg, Nr.1-42u.162-190.
Mollerstraße.
Moorweidenstraße.
Papendamm.
Rabenstraße, Alte, Nr. ฀—15.
Raben straße, Neue.
Stoppstraße.
Reinfeldstraße.
Rentzelstraße, von der Grindel­

allee bis zur Eisenbahn,
> (Str. 1/33 und 2/58).

Rothenbaumchaussee, Nr.1/฀15, 
2/64, Eisbahn und Reitbahn.

Rutschbahn.
Schäferkamp, Kleiner, die un­

geraden Nrn.
Schanzenstraße, von der Eisen- 

bahn rechts bis zur Stern­
schanze.

Schlüterstraße.
Schlumv, Beim, von der 

Schröderstiftitraße rechts 
(Str. 82/88).

Schröderstiftstraße.
Sedanstraße.
Sternschanze, mit Ausschluß 

des Bahnhofs.
Tesdorvfslraße.
Thurmweg.
Verbindungsbahn, An der.

7. Harvestehude.
Gesamtfläche 2611ia 99 a 73 qm, bebaute Flächen 135 ฀ia 29 a 94 qm, Gewässer 33 ha 29 a 88 qm. 

Bevölkerung am 10. Oktober 1924: Ortsanwesende 29 357, Wohnbevölkerung 29 883.

Grenzen.
Jsebeckkanal von der Bogenstraße bis zur Alster, in der Außenalster bis zur Alten Rabenstraße, von dort die Grenze 

gegen Rotherbanm und Eimsbüttel.
Straßen.

Abteistraße.
Alsterchaussee.
Alsterkamp.
Benediclstraße, St.
Böhmersweg.
Böttgerstraße.
Bogenallee.
Bogenstraße, Nr. 1/27 u. Schul- 

baracke. 2/62 und die Kirche.
Brahmsallee.
Brodersweg*).

Bundesstraße, von der Straße 
Beim Schlump rechts bis zur 
Gustav Falke Straße'Str. 78).

Eppendorser Baum, Nr. 1/19 
und 2/20.

Frauenthal.
Grindelberg.
Gustav Falke Straße, von der 

Bundesstraße rechts und von 
der Bogenstraße links bis 
zur Straße Schlankreye.

Hagedornstraße.
HaUerstraße, Nr. 1/83.
Hansastraße, Nr. 1—14, 19/83 

und 20/88.
Harvestehuderweg.
Heilwigstraße, Nr. 1/39 u. 2/46.
Hochallee.
Hodeweide, von der Bogen­

straße bis zum Kaiser Fried­
rich User.

i Jnnocentiastraße.

Jsestraße.
Jungfrauenthal.
Kaiser Friedrich Ufer, von der 

Bogenstraße bis zumGrindel- 
berg (Nr. 15—21).

Kielort, Kleiner.
Kielortallee.
Kipvingstraße.
Klosterallee, Nr. 1/67 und 2/80.
Klostergarten.
Klosterstcrn.
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Klosterstieg.
Koopstraße.
Krugkoppel.
Magdalenenstraße.
Milchstraße.

Mittelweg, Nr. 43—161.
Nonnenstieg.
Oberstraße.
Oderfelderstraße.
Parkallee.

! Pöseldorferweg.
Rabenstraße, Alte, Nr. 1฀-34.
Rothenbaumchaussee,

Nr. 121/239 und 112/164.

Schlankreye, vom Grindelberg 
bis zur Bogenstraße.

Schlump, Beim, Nr. 1—39.
Sophienterrasse.
Werderstraße.

฀. Eppendorf.
Gesamtfläche 425 da 97 a 1฀ nm, bebaute Flächen 207 liu 37 a, 11 qm, Gewässer 19 Im 72 a, 56 qm. 

Bevölkerung am 10. Oktober 1924: Ortsanwesende ฀6 ฀99, Wohnbevölkerung ฀5 965.

Grenzen.
Im Westen die Landesgrenze gegen Lokstedt bis zur Tarpenbeck, dann die Grenze gegen Groß Borstel und Fuhlsbüttel bis 

zum Alsterfluß, diesen abwärts bis zum Jsebeckkanal, von dort die Grenze gegen Harvestehude und Eimsbüttel.

Straszcn.
Abendrothsweg. Gaedechensweg. Kellinghusenstraße. Niendorferstraße.
Alsenstraße. Gärtnerstraße, mit Ausnahme Klosterallee, Nr. 100/110. Nissenstraße.
Alsterdorferdamm, von der von Nr. 11฀/12฀. Knauerstraße. Orchideenstieg.

Alster links bis zur Alster­ Geffckenstraße. Knie. Quickbornstraße, mit Ausnahme
krugchaussee (Nr. 19). Gentianstraße. Kösterstraße. von Nr. 4.

Alsterkrugchaussee, Nr. 2/2฀0. Gneisenaustraße. Koldingstraße. Rainweg.
Andreasbrnnnen. Beim. Godeffroystraße. Kottwitzstraße. Reinckeplatz.
Bismarckstraße, Nr. 97/149 und Goebenstraße, Nr. 46/4฀. Kremperstraße. Roonstraße.

฀0/136. Goernestraße. Kunhardtstraße. Rosenbrock.
Blücherstraße. Gosslerstraße. Lehmweg. Scharnhorststraße.
Bogenstraße, Nr. 66. Haynstraße- Lenhartzstraße. Schedestraße.
Borstelerchaussee, von der Hegestieg. Lockstedterweg. Scheideweg, die ungeraden Nrn.

Chausseebrücke bis zur Grenze Hegestraße. Loehrsweg. Schnelsenerweg.
von Groß Borstel (Nr. 1/15). Heidestraße. Löwenstraße. Schrammsweg.

Breitenfelderstraße. Heilwigstraße, vom Jsebeckkanal Loogeplatz. Schubackstraße.
Contastraße. bis zur Ksllinghusenstraße Loogeftieg. Siemssenstraße.
Curschmannstraße. (Nr. 45/123 und 50/162). Loogestraße. Tale, Im.
Düppelstraße. Heinickestraße. Ludolfstraße. Tarpenbeckhöhe.
Edgar Ross Straße. Hindenburgstraße, Nr. 95 (Lok­ Mansteinstraße. Tarpenbeckstraße.
Eidelstedterweg, Nr. 62. stedt), Eingang zu einem auf Marktplatz. Tewessteg.
Eppendorser Baum, Nr. 21/47 hamburgischem Gebiet (Hohe- Martiniplatz. Trummersweg.

und 24/44. lustchaussee) liegenden Grund­ Martinistraße. Wendloherweg.
Eppendorserlandstraße. stück. Meenkwiese, von der Alsterkrug- Winkel, Im.
Eppendorferweg, Nr. 141/221 Hoheluftchaussee. chaussee bis zur Alster. Woldsenweg.

und 142/200. Husumerstraße. Meldorferstraße. Wrangelstraße.
Ericastraße. Jnselstraße. Metzgerstraße, von der Alster-
Faaßweg. Jseplatz. krugchaussee bis zur Alster
Falkenried. Jsequai. (Nr. 6/12).
Frickestraße. Jtzehoerweg. Moltkestraße.
Gabriel Riesser Straße. Kegelhofstraße. Neumünsterstraße.

Groß Borstel. Borort.
Gesamtfläche 574 du 42 a, 23 qm, bebaute Flächen 46 du 64 u 74 qm, Gewässer Idu 5฀ u 79'M. 

Bevölkerung am 10. Oktober 1924: Orlsanwesende 3126, Wohnbevölkerung 319฀.

Grenzen.
Die Laudesgrenze gegen Niendorf und Lokstedt sowie die Grenzen gegen Eppendorf und Fuhlsbüttel.

Alsterkrugchaussee, Nr. 277/343. 
Borstelerchaussee,von derGrenze 

von Eppendorf bis zum 
Schießstaud (Nr. 21/331 und 
40/29฀).

Brödermannsweg. 
Brückwiesenstraße. 
Feldweg (Weg Nr. 146).

Frustbergstraße. 
Holunderweg. 
Jägerholz, Am. 
Jahnstraße. 
Klotzenmoor. 
Licentiatenweg. 
Lockstedterdamm. 
Masch, Die.

Straßen.
Moortwiete. 
Moorweg. 
Niendorferweg. 
Schrödersweg. 
Sportstraße. 
Stavenhagenstraße. 
Steinblockstraße.
Violastraße.

Warnckesweg.
Weg beim Jäger, Nr.9/155und 

die Rennbahn, Nr. 22/60.
Weg Nr. 21, 146 (s. Feldweg) 

und 220.
Woltersstraße.
Zeppelinstraße (s. auch Fuhls­

büttel).
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10. Fuhlsbüttel. Borort.
Gesamtfläche 484 da 78 a 26 qm, bebaute Flächen 93 da 49 a 59 qm, Gewässer 12 da 67 a 45 qm. 

Bevölkerung am 10. Oktober 1924: Ortsanwesende 9114, Wohnbevölkerung 9788.

Grenzen.
Die Landesgrenze gegen Niendorf im Westen, die Grenze gegen Langenhorn im Norden und die Landesgrenze gegen 

Hummelsbüttel im Nordosten sowie die Grenzen gegen Klein Borstel, Ohlsdorf, Alsterdorf, Eppendorf und Groß Borstel.

Ahornkamp.
Ahornkamp, Zweiter.
Akazienallee.
Alsterdorferdamm, von der 

Alster rechts bis zur Alster­
krugchaussee.

Alsterkrugchaussee, Nr. 387/635 
und 286/628.

Bergkoppelweg.
Binsenweg.
Blumenacker, Am.
Borgweg, von der Alster bis 

zum Maienweg.
Brabandstraße.
Brombeerweg.
Buschkamp.
Doverkamp.
Eibenweg.
Erdkampsweg.

Eschenweg.
Etzestraße.
Farnstraße.
Fehrsweg.
Fliederweg.
Föhrenweg.
Fühlsbüttelerdamm.
Gnadenbergweg.
Hasenberge, Am, vom Fuhls- 

büttelerdamm bis zur Alster 
(Nr. 27/31 und 6/34).

Heinrich Traun Platz.
Heinrich Traun Straße.
Hermann Löns-Weg.
Heschredder.
Hornkamp.
Hummelsbütteier Kirchenweg.
Hummelsbülteler Landstraße. 
Jpernweg.

traßen.
Kegelstieg.
Kiefernweg.
Kleekamp.
Kurzerkamp.
Langenhornerchaussee, Nr. 1/11 

und 2/10.
Lüttkoppel.
Lupinenkamp. .
Maienweg.
Nesselftraße.
Niedernstegen.
Nußkamp.
Ohkamp.
Olendörp.
Primelweg.
Puttentwiete.
Rathsmühlendamm.
Resedenweg.
Rübenhofstraße.

Schlehdornweg.
Sengelmannstraße, von der 

Alster bis zum Maienweg.
Soltstücken.
Storchnest, Beim.
Suhrenkamp.
Timm Krögers-Weg.
Trist.
Wacholderweg.
Weg beim Jäger, von der 

Grenze von Groß Borstel bis 
zur Alsterkrugchaussee.

Weg Nr. 948.
Weißenberge, Am.
Woermannsweg.
Zeppelinstraße (s. auch Groß 

Borstel).

฀฀. Langenhorn. Vorort.
Gesamtfläche 1406 da 15 a 12 qm, bebaute Flächen 136 da 41a 84 qm, Gewässer 3 da 36 a 43 qm. 

Bevölkerung am 10. Oktober 1924: Ortsanwesende 7620, Wohnbevölkerung 7648.

Grenzen.
Die Landesgrenze gegen Niendorf und Garstedt im Westen, gegen Harksheide und Glashütte im Norden und gegen Hummels­

büttel im Osten sowie die Grenze gegen Fuhlsbüttel im Süden.

Ahlfeld.
Ahlfeldplatz.
Bornerstieg.
Bornweg.
Dobenplatz.
Dobenstück.
Eberhofweg.
Eckerkamp.
Felde, Auf dem.
Foßberg, Am.
Fritz Schumacher Allee.
Garstedterweg.
Gehlengraben.

Haben, ฀m. 
Harksheiderweg. 
Harnacksweg. 
Hartmannsa». 
Heinfelderstraße. 
Herzmoortwiete. 
Höpen. 
Hogenkamp. 
Hohe Liedt. 
Kähmken. 
Kampweg. 
Kaufplatz. 
Kielstück.

Straßen.
Koppelweg 
Kortenkamp.
Langenhornerchaussee,

Nr. 17/675 und 18/692.
Laukamp.
Moorreye.
Neukoppel.
Ochsenzoll, Am.
Raack.
Reckkamp.
Rittmerskamp.
Rodenkampweg.
Schäferhof, Beim.

Segeberger Platz.
Siemersweg.
Tangstedter Landstraße.
Tangstedter Platz.
Tannenweg.
Tannenzuschlag.
Timmerloh.
Wattkorn.
Weg Nr. 6, 53, 111, 144, 233, 

326, 410 und 597.
Wischhöfen.
Wördenmoorweg.

13. Klein Borstel. Vorort.
Gesamtfläche 190 da 66 a 92 qm, bebaute Flächen 16 da 15 a 42 qm, Gewässer 2 da 79a 92 qm.

Bevölkerung am 10. Oktober 1924: Ortsanwesende 838, Wohnbevölkerung 853.

Grenzen.
Die Landesgrenze gegen Hummelsbüttel, Wellingsbüttel und Bramfeld sowie die Grenzen gegen Ohlsdorf und Fuhlsbüttel.

Kornweg.
Struckholt.
Wasserkamv.

Straßen.
Weg Nr. 76, 83 und 110.
Wellingsbütteler Landstraße.

2
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฀฀ Ohlsdorf. Vorort.
Gesamtfläche 230 da 38 a 37 qm, bebaute Flächen ฀5 da 78 a 62 qm, Gewässer 3 da 57 a 07 qm. 

Bevölkerung am ฀0. Oktober ฀924: Ortsanwesende ฀476, Wohnbevölkerung ฀584.

Grenzen.
Die Landesgrenze gegen Steilshop und Bramfeld sowie die Grenzen gegen Klein Borstel, Fuhlsbüttel und Alsterdorf.

Alsterdorferstraße, Nr. 46฀/579 
und 484/574.

Bodelschwinghstraße, von der 
Alster links bis zur Feuer­
bergstraße und rechts bis zur 
Alsterdorferstraße.

Feuerbergstraße, die ger. Nrn.

Straßen.
Fohrenbergweg.
Fuhlsbü ttelerstraße,Nr.67I/835 

und 604/792.
Grünen Grunde, Im.
Hasenberge, Am, von der Alster­

bis zur Straße Im grünen 
Grunde.

Jhlandstraße.
Nathenaustraße, von der Sengel- 

mannstraße bis zur Straße 
Im grünen Grunde.

Redderplatz.
Reeswcg.

Sengelmannstraße, von der 
Alsterdorferstraße rechts bis 
zur Alster.

Sommerkamp.

฀4. Alsterdorf. Vorort.
Gesamtfläche 279 da 75 a 62 qm, bebaute Flächen 36 da ฀6 a 86 qm, Gewässer 7 da 64 a 99 qm.

Bevölkerung am ฀0. Oktober ฀924: Lrtsanwesende 3฀27, Wohnbevölkerung 3฀64.

Grenzen.
Die Landesgrenze gegen Steilshop sowie die Grenzen gegen Ohlsdorf, Fuhlsbüttel, Eppendorf, Winterhude und Barmbeck.

Alsterdorferdamm, von der 
Bebeiallee bis zur Alster 
cNr.฀/฀7 und 2/฀4).

Alsterdorferstraße, Nr. ฀49/409 
und 200/462.

Bebelallee, von der Grenze 
von Winterhude bis zum 
Borgweg (47/฀5฀ und 
72/฀54).

Bodelschwinghstraße, von der 
Alsterdorferstraße rechts bis 
zur Feuerbergstraße.

Borgweg. von der Grenze von 
Winterhude bis zur Alster.

Brambergstraße, von der Grenze 
von Barmbeck links und von 
der Fuhlsbüttelerstraße rechts.

Feuerbergstraße, die unger. Nrn.

Fuhlsbüttelerstraße, 
Nr. 527/655.

Heilholtkamp.
Heubergredder.
Lohkoppelweg.
Metzgerstrabe, von der Alster 

bis zur Alsterdorferstraße.
Nathenausgang.

Nathenaustraße, von der 
Metzgerstraße bis zur Sengel- 
mannstraße (Nr. 9/27 und 
2/8).

Sengelmannstraße, von der 
Flurslraße links bis zur 
Alster und rechts bis zur 
Alsterdorferstraße.

Wolffsonsweg.

฀5. Winterhude.
Gesamtfläche 566 ha 08 a 27 qm, bebaute Flächen ฀4฀ha 97 a 68 qm, Gewässer 3฀!>a 75 a 42 qm. 

Bevölkerung am ฀0. Okrober ฀924: Ortsauwesende 46 679, Wohnbevölkerung 47 462.

Grenzen.
Im Westen der Alsterfluß, im Norden die Grenze gegen Alsterdorf, im Osten die Grenze gegen Barmbeck bis zum Oster- 

beckkanal, dieser und der Langezug bis zur Mitte der Außenalster.

Agnesstraße.
Alsterdorferstraße, Nr. ฀/฀฀7 

und 2/฀40.
Andreasstraße.
Barmbeckerstraße.
Baumkamp.
Bebelallee, von der Hudtwalcker- 

straße bis zur Grenze von 
Alsterdorf (Nr. 7/฀7 und 
6/฀4).

Bebelstieg.
Bellevue.
Blumenstraße.
Borgweg, von der Barmbecker- 

straße bis zur Grenze von 
Alsterdorf.

Borstelerchaussee, von der Be­
belallee bis zur Chaussee­
brücke.

Buchenstraße.
Bussestraße.
Butenkamp.
Cäcilienstraße.
Clärchenstraße.
Dorotheenstraße.

Elebeken.
Eppendorferstieg. 
Fernsicht.
Fersenfeldtsweg. 
Flemingstraße. 
Forsmannstraße. 
Geibelstraße. 
Gellertstraße. 
Gertigstraße. 
Glindweg. 
Goldbeckplatz. 
Goldbeckuser. 
Gottschevstraße. 
Grasweg. 
Greflingerstraße.
Großhaidestraße, vom Oberdeck- 

kanal links (Nr. ฀฀/฀5) und 
von der Jarrestraße rechts 
(Nr. 6/฀0).

Gryphiusstraße. 
Haidberg. 
Himmelstraße. 
Hudtwalckerstraße. 
Jarrestraße, Nr. ฀/59 und 2/58. 
Kaempsweg.

kraßen.
Knickweg.
Körnerstraße.
Krochmannstraße.
Krohuskamp.
Kuhnsweg.
Langenkamp.
Lattenkamp.
Lattenstieg.
Leinpfad.
Maria Louisen Straße.
Meenkwiese, von der Alster 

bis zum Lattenkamp.
Mövenstraße.
Moorfuhrtweg.
Mühlenkamp.
Nordring, von der Grenze von 

Barmbeck bis zum Baum­
kamp.

Ohlsdorserstraße.
Opitzstraße.
Parkseering.
Peter Marquard Straße.
Poßmoorweg.
Prepstraße.
Rehmstraße.

Riststraße.
Roepersweg.
Rondeel.
Scheffelstraße.
Schinkelstraße.
Semperstrabe.
Sierichstraße.
Sprunggartenstraße, von der 

Grenze von Barmbeck bis 
zum Nordring.

Südring, von der Grenze von 
Barmbeck bis zum Grasweg.

Timmermannstraße.
Ulmen straße.
Voßberg.
Waldring.
Weg Nr. 250.
Wentzelstraße.
Wiesendamm, von der Grenze 

von Barmbeck bis zur Barm­
beckerstraße.

Willistraße.
Wimmelsweg.
Winterhuder Marktplatz.
Winterhuderquai.
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฀6. Barmberk.
Gesamtfläche 913 fla 75 a 65 qm, bebaute Flächen 320 )>a 72 a 89 qm, Gewässer 18fla 78 a 01 qm. 

Bevölkerung am 10. Oktober 1924: Ortsanwesende 147 979, Wohnbevölkerung 147 546.

Grenzen.

Von der Fuhlsbüttelerstraße die Landesgrenze gegen Steilshop, Bramseid und Wandsbek bis zur Wandse, vou dieser in 
annähernd gerader Linie bis zum Eilbeckkanal, dieser bis zur Straße Lerchenfeld, diese bis zur Hamburgerflraße, diese bis zur 
Bachstraße, diese bis zum Osterbeckkanal, alsdann die Grenze gegen Winterhude und Alsterdorf.

Straßen.

Adlerstraße.
Ahrensburgerstraße.
Aldenrathsweg.
Alte Wöhr.
Amtelstraße.
Angelnstraße.
Bachstraße, die geraden Nrn.
Bartholomäusstraße.
Bartholomäusweg.
Bendixensweg.
Berthastraße.
Birkenau, vom Lerchenfeld bis 

zur Finkenau (Nr. 41).
Brambergstraße, vonderFuhls- 

büttelerstraße links bis zur 
Grenze von Alsterdorf.

Bramselderstraße.
Brüggemannsweg.
Bürgerstraße.
Colmarer Straße.
Damerowsweg.
Dehnhaide.
Dennerstraße.
Desenissstraße.
Detmerstraße.
Diederichstraße.
Diesterwegstraße.
Ditmarsche Straße.
Dohlenweg.
Drögestraße.
Drosselstraße.
Dulsberg-Nord.
Dulsberg-Süd.
Eilbecktal, von der Eilbeck bis 

zum Bahnhof Friedrichsberg.
Elligersweg.
Elsässer Straße.
Elsastraße.
Eulenkamp *).
Farmsenerstraße.
Fesslerstraße.
Finkenau.
Flachsland.
Flotowstraße.
Flüggestraße.
Flurstraße.
Forbacher Straße.
Framheinstraße.
Friedrichsbergerstraße,

Nr. 33/89.
Fuhlsbüttelerstraße, Nr. 1/517 

und 2/468.
Gebweiler Straße.

Geierstraße.
Gcnslerstraße.
Gerstenkamp.
Gluckstraße.
Grögersweg.
Großhaidestraße, vom Osterbeck­

kanal rechts bis zur Jarre- 
straße.

Grovestraße.
Habichtvlatz.
Habichtstraße.
Haferkamp.
Hamburgerstraße, Nr. 41/209 

und 2/210.
Hansdorferstraße.
Hardorffsweg.
Hartzloh.
Hartzlohplatz.
Harzensweg.
Haseldorfer Weg.
Heidhörn.
Heinskamp.
Heitmannstraße.
Hellbrookstraße.
Hermann Kauffmann Straße.
Hinrichsenstraße.
Hinschenfelderstraße.
Hohensteiner Straße.
Holsteinischerkamp.
Hufnerstraße.
Humboldtsweg.
฀arrestraße, Nr. 63/65 u. 60/98.
Jmstedt.
Fuliusweg.
Kaemmerer Ufer.
Käthnerkamp.
Käthnerort.
Kielkamp *).
Klinikweg.
Kranichweg.
Krüsistraße.
Lachnerstraße.
Lämmersieth.
Lambrechtsweg.
Langenfort.
Langenrehm.
Langermannsweg.
Lauenburgerstraße.
Leichenfeld, die geraden Nrn.
Lienhardstraße.
Lohkoppelstraße.
Lorichsstraße.
Lortzingstraße.

Lothringer Straße.
Lünkenweg.
Manstadtsweg.
Markt, Am.
Marschnerstraße.
Martenswcg.
Maurienstraße.
Meisenstraße.
Meister Bertram Straße.
Meister Franke Straße.
Memeler Straße.
Mesterkamp.
Metzer Straße.
Mildestieg.
Mirowstraße.
Mozartstraße, Nr. 43/49 und 

40 56.
Münstermannsweg.
Nachtigallenstraße.
Nordring, von der Flurstraße bis 

zur Grenze von Winterhude. 
Oberaltenallee.
Oldachstraße.
Olivaer Straße.
Ortrudstraße.
Osterbeckstraße, Nr. 60—107.
Osterbecksweg.
Paulsweg *).
Peiffersweg.
Pestalozzistraße.
Pfauenweg.
Psenningsbusch.
Pinelsweg.
Platanenallee.
Poppenhusenstraße.
Prechtsweg.
Probsteier Straße.
Ramborgersweg.
Reesestraße.
Renesweg.
Richardstraße, Nr. 1/69 und 

2/56.
Rönnhaidstraße.
Roggeukamp.
Rübenkamp.
Nuthsweg.
Saargemünder Straße.
Schleidenvlatz.
Schleidenstraße.
Schlicksweg.
Schmalenbeckerstraße.
Schützenhof, Beim alten.
Schwalbenplatz.

Schwalbenstraße.
Sentastraße.
Spohrstraße.
Sprunggartenstraße, von der 

Flurstraße bis zur Grenze 
von Winterhude.

Starstraße.
Steilshoperstraße.
Stellbergstraße.
Stieglitzstraße.
Stormarnerstraße, die ungera- 

den Nrn.
Straßburger Platz.
Straßburger Stieg.
Straßburger Straße.
Stückenstraße.
Stuvkamp.
Südring, von der Flurstraße 

bis zur Grenze von Winter- 
Hude.

Suhrsweg.
Teichweg, Alter.
Tieloh.
Tischbeinstraße.
Tonndorserstraße.
Uferstraße.
Vogelweide.
Vogesenstraße.
Vogteiweg.
Volkmannstraße.
Volksdorferstraße.
von Axen Straße.
von Essen Straße, Nr. 43/127 

und 36/124.
Wachtelstraße.
Wagnerstraße, Nr. 1/57 und 

2/74.
Wagnersweg.
Wasmannstraße.
Weberstraße.
Weg Nr. 458 (Kielkamp).
Weichselmünder Straße.
Weidestraße.
Weißenburger Straße.
Weizenkamp.
Wiesendamm, von der Fuhls- 

büttelerstraße bis zur Grenze 
von Winterhude, (Nr. 9/53 
und 2/30).

Wobldorferstraße.
Zeisigstraße.
Zoppoter Straße.

2
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฀7. Uhlenhorst.
Gesamtfläche ฀78 lia 35 a 20<im, bebaute Flächen ฀06 ssa 22 a 8฀ <im, Gewässer 38Iia 62 a 79<im. 

Bevölkerung am ฀0. Oktober ฀924: Ortsanwesende 44 ฀83, Wohnbevölkerung 44 903.

Grenzen.
Grenzlinie in der Außenalster, der Langezug und Osterbeckkanal bis zur Bachslraße, die Bachstraße, dann Hamburgerstraße, 

Mundsburgerdamm bis zum Uhlenhorsterweg und dieser bis zur Außenalster, in dieser bis zum Treffpunkt der Grenzen gegen die 
benachbarten Stadtteile.

Adolphstraße.
Arndtstraße.
Auguststraße.
Averhoffstraße.
Bachstrabe, die unger. Nrn.
Bassinstraße.
Beetbovenstraße.
Canalstraße.
Carlstraße.
Fahrstraße.
Goethestraße.

Gustav Freytag Straße.
Haideweg.
Hamburgerstraße, Nr. ฀/39.
Hauffstraße.
Hebbelstraße.
Heinrich Hertz Straße.
Herderstraße.
Höltystraße.
Hofweg.
Humboldtstraße.
Langenzug, Am.

kraßen.
Marienterrasse.
Mozartstraße, Nr. ฀/35 und 

2/36.
! Mundsburgerdamm, Nr. 53/69.
! Osterbeckstraße, Nr. ฀/69 und 

2/58.
Overbeckstraße.
Petkumstraße.
Reuterstraße.
Richterstraße.

! Schenkendorffstraße.

Schillerstraße.
Schöne Aussicht.
Schrötteringksweg.
Schubertstraße.
Schumannstraße.
Stornisweg.
Theresienstieg.
Uhlenhorsterweg, die unger.Nrn.
Voßweg.
Winterhuderweg.
Zimmerstraße.

฀8. Hohenfelde.
Gesamtfläche ฀54 da 36 a 23kjm, bebaute Flächen 79ssa 52 a 89 Gewässer 24 !>a 69 a 94 <jin. 

Bevölkerung am ฀0. Oktober ฀924: Ortsanwesende 34 446, Wohnbevölkerung 34 2฀3.

Grenze».
Grenzlinie in der Außenalster, Uhlenhorsterweg, Mundsburgerdamm, Lerchenfeld, Wartenau, die Landwehr bis zur 

Lübeck-Hamburger Eisenbahn, die Nordseite der Bahn bis zur Waltstraße, von dort die Grenze gegen St. Georg.

Straßen.

฀9. Tilbeck.
Gesamtfläche ฀79 Ua 0฀ a 7S>jN>, bebaute Flächen IIS da 78 a 42<>m, Gewässer 2 da. 32g. 7฀

Bevölkerung am ฀0. Oktober ฀924: Ortsanweseude SO 486, Wohnbevölkerung 6฀368.

Ackermannstraße. Erlenkamp. Landwehr, Nr. 2/฀6 und das Rossausweg.
Alfredstraße, Nr. ฀/9 und 2. Freiligrathstraße. Bahnhofsgebäude. Schröderstraße.
Angerstraße. Gertrudkirche, bei der St. Lenaustraße. Schürbeckerstraße.
Armgartstraße. Graumannsweg. Lerchenfeld, die ungeraden Nrn. Schwanenwik.
Barcastraße, Nr. 2/฀2. Güntherstraße. Lessingstraße. Sechslingspforte.
Birkenau, vom Mundsburger­ Hartwicusstraße. Lübeckerstraße. Steinhauerdanim.

damm bis zum Lerchenfeld Hohenfelderallee *). Mühlendamm. Uhlandstraße.
(die geraden Nrn.). Hohenfelderstraße. Mundsburgerdamm, Nr. ฀/47 Uhlenhorsterweg, die geraden

Buchtstraße. Jfslandstraße. und die geraden Nrn. Nrn.
Comeniusplatz. Jmmenhof. Neubertstraße. Ulmenau.
Eilenau, Nr. 9—24 a. Juratenweg- Nollsstraße. Wallstraße, Nr. 22/58.
Ekhofstraße. Kuhmühle. Papenhuderstraße. Wandsbeckerstieg.
Elisenstraße. Reismühle. Wartenau, die ungeraden Nrn

Grenzen.
Die Landesgrenze gegen Wandsbek von der Wandse bis zur Lübeck-Hamburger Eisenbahn, deren Nordseite bis zur Landwehr, 

von dort die Grenze gegen Hohenfelde und Barmbeck.
Strane».

Auenstraße.
Beckersweg*).
Blumenau.
Börnestraße.
Conventstraße.
Eilbeckerweg.
Eilbecktal, Nr. ฀/37 und 2/92.
Eilenau, Nr. 25—85, ฀07/฀25 

und 86/฀36.
Evastraße.
Fichtestraße.
Friedenskirche, Bei der.
Friedenstraße.
Friedrichsbergerstraße, Nr. ฀/฀฀ 

und 2/฀6.

Hagenau.
Haminersteindamm, Nr. ฀/฀0฀ 

und 2/56.
Hammerstraße, die geraden Nrn.
Hasselbrookstraße.
Hirschgraben.
Holstenstraße.
Jordanstraße, Nr. 57/6฀ und 

62/66.
Jungmannstraße.
Kantstraße.
Kibitzstraße.
Kinkelsweg.
Kleiststraße.
Landwehr, Nr. ฀/55.

Leibnizstraße.
Lühmannsweg*).
Maxstraße.
Menckesallee.
Ottostraße.
Papenstraße.
Pappelallee.
Peterskampweg.
Richardstraße, Nr. 77/85 und 

70/92.
Ritterstraße, Nr. ฀/75 und 2/56.
Roßberg.
Riickertstraße.
Sandkrug.
Schellingstraße.

Schlegelsweg.
Seumestraße.
Sonnenau.
Sioeckhardtstraße, Nr. 69/7฀ 

und 76/78.
Tiecksweg.
Tonistraße.
von Essen Straße, Nr. ฀/5 und 

2a/26.
Wagnerstraße, Nr. 77/฀05 und 

฀฀6/฀34.
Wandsbeckerchaussee.
Wartenau, die geraden Nrn.
Wielandstraße.
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฀0. Borgfelde.
Gesamtfläche 122 ka 05 a 50 hm, bebaute Flächen 63 ฀ia 32 a 82 qm, Gewässer 6฀ia 62 a 54 qm. 

Bevölkerung am 10. Oktober 1924: Ortsanwesende 33 887, Wohnbevölkerung 34 057.

Grenzen.

Straften.

Auf der Landwehr von der Lübeck Hamburger Eisenbahn bis zur Borgselderstraße, diese bis zum Ausschlägerweg, Aus­
schlägerweg und guer über den Hammerdeich bis zur Bille, deren Nordufer abwärts bis zur Wesigrenze des Badeplatzes, von dort 
die Grenze gegen St. Georg und Hohenfelde.

Alfredstraße, Nr. 23/61 und 
20/64.

Anckelmannsplatz.
Anckelmannsiraße.
Anwnstraße*).
Ausschlägerweg, die geraden 

Nrn.
Basedowstraße.
Baubürgerweg.
Baustraße.
B ethesdastraße, Nr.1/49 u.2/48.
Billwärder Steindamm.

Borgfelde, Oben.
Borgfelderallee*).
Borgfelderstraße, Nr. 10—48.
Brackdamm.
Bürgerweide.
Bullerdeich, Nr. 1/69 und 2/40 

und Badeanstalt.
Burgaarten.
Burgstraße.
Campestraße.
Eiffestraße, Nr. 1/43 und 2/44.
Elife Averdieck Straße.

Hammerdeich, Nr. 2/6.
Heidenkampsweg, von der Borg­

felderstraße bis zur Grenze 
von St. Georg.

Klaus Groth Straße.
Landwehr, von der Lübecker

Eisenbahn rechts bis zur 
Bürgerweide.

Landwehrplatz.
Malzweg.
Normannenweg.
Robinsonstraße.

Salzmannstraße.
Süderstraße, vom Hochwasser­

bassin bis zum Ausschläger­
weg, (Nr. 105/163 und 
110/148).

Wallstraße, Nr. 1—18.
Wendenstraße, vom Hochwasser­

bassin bis zum Ausschläger­
weg, (Nr. 117/207 und 
130/198).

Wikingerweg.

฀1. Hamm.
Gesamtfläche 419 da 74 a 95 hm, bebaute Flüchen 160 da 42 a 70 hin, Gewässer 14 da 40 a 80 hin.

Bevölkerung am 10. Oktober 1924: Ortsanwesende 71863, Wohnbevölkerung 72 937.

Grenzen.
Die Nordseite der Lübeck-Hamburger Eisenbahn von der Landwehr bis Wandsbek, die Landesgrenze gegen Wandsbek, 

die Grenze zwischen den Grundstücken von Hamm und Horn bis zum Hornerweg, dieser bis zur Hohlen Rönne, diese zur Horner­
landstraße, alsdann wieder die Grenze zwischen den Grundstücken von Hamm und Horn bis zur Bille, deren Nordufer abwärts 
bis zur Grenze gegen Borgfelde, dann nordwärts diese Grenze bis zur Lübeck-Hamburger Eisenbahn.

Straften.
Ausschlägerweg, die ungeraden Droopweg. Höfen, Hinter den. Rückersweg.

Nrn. Droovweg, Zweiter. Hohle Rönne. Rumpffsweg.
Bardenweg. Eiffestraße, Nr. 45/575 und Hornerlandstraße, Nr. 2/16. Saling.
Bethesdastraße, Nr. 51/61 und 48/632. Hornerweg, Nr. 1/85 und 2/108. Schadesweg.

50/66. Elisabeth-Gehölz, Am. Hübbesweg. Schulenbecksweg.
Blöcken, Auf den. Ellernbusch. Jordanstraße, Nr. 1/55 u. 2/60. Schwarzestraße.
Boitzenweg. Ewaldsweg. Kentzlersweg. Sievekingsallee.
Boonsweg. Fahrenkamp. Kreuzbrook. Sorbenstraße.
Borgfelderstraße, Nr. 50—93. Fuchsloch. Krugtwiete. Steinbeckerstraße.
Borstelmannsweg. Gesundbrunnen, Beim. Landwehr, Nr. 61/83. Stoeckhardtstraße, Nr. 1/67 und
Brausspark. Grevenweg. Laudwchrdamm. 2/74.
Brekelbaumspark. Griesstraße. Lohhof. Süderstraße, vom Ausschläger­
Bundsensweg. Grünerweg. Louisenweg. weg bis zum Hammerdeich,
Caspar Voght Straße. Hammerdeich, vom Ausschläger­ Marienthalerstraße. (Nr. 169/317 und 160/306).
Cimbernweg. weg bis zur Grenze von Horn, Meridianstraße. Teutonenweg.
Claudiusstraße. mit Ausnahme von Nr. 2/6. Mittelstraße. Vikarienweg.
Dalenstieg. Hammerhof. Moorende. Weg Nr. 199, 200.
Diagonalstraße. Hammer Kirche, Bei der. Ohlendorffstraße. Wendenstraße,vom Ausjchläger-
Dimpfelsweg. Hammerlandstraße. Osterbrook. weg bis zum Rückersweg,
Dobbelcrsweg. Hammersteindamm, Nr. 62/116. Pröbenweg. (Nr. 223/493 und 200/468).
Döhnerstraße. Hammerweg. Ritterstraße, Nr. 77/171 und Wichernsweg.
Dorfgang. Hirtenstraße. 58'36l. Wolfshagen.

฀฀. Horn.
Gesamtfläche 611 ฀na 45 a 35hiu, bebaute Flächen 46฀ia 39 a 58 hm, Gewässer 3 da 49a 37 hm. 

Bevölkerung am 10. Oktober 1924: Ortsanwesende 9130, Wohnbevölkerung 9217.

Grenzen.
฀m Norden nnd Osten die Landesgrenze gegen Wandsbek, Jenfeld und Schifsbek, das Nordnfer der Bille abwärts bis zur 

Grenze gegen Hamm, dann nordwärts diese Grenze bis zur Landesgrcnze.

Bauerberg.
Bobergernraße.
Doose's Allee.

Straften.
! Feldweg (Nr. 152 und 191). ! von Hamm bis zur Horner-

Großerkamp. ! landstraße (einschließlich Weg
Hammerdeich, von der Grenze ฀ nach der Blauen Brücke).

Hermannsthal.
Hertogestraße.
Hornerlandstraße, ohneNr.2/16.
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Hornerweg, Nr. ฀89/239, Pagenfelderplatz. Rudolphstraße.
2฀0/284 und Rauhes Haus. Bageuselderstraße. Sandkamp.

Kuhdeich**) Rennbahnstraße. Schiffbeckerstraße.
Morahtstraße. Rhiemsweg. Steinfurtherstraße.

Tribünenweg.
Weg nach der Blauen Brücke.
Weg Nr. ฀2, 4฀, 54, ฀฀0, ฀52, 

฀53 und ฀9฀.

฀3. Billwärder Ausschlag.
Gesamtfläche 802 Ii» ฀3 a 09 nm, bebaute Flächen ฀72 da IS a 334m, Gewässer 254 da 04 a 39 HM. 

Bevölkerung am ฀0. Oktober ฀924 : Ortsanwesenbe 5฀589, Wohnbevölkerung 52 277.

Grenzen.
Von der Nordwestgrenze des Billhafens über die Berlin Hamburger Eisenbahn an das Nordufer der Bille, dieses aufwärts 

bis zur verlängerten Linie der östlichen Ufergrenze des Elbe-Bille-Kanals, diese Ufergrenze bis zur alten Norderelbe, diese 
sowie die alte Doveelbe bis zur Brücke über die neue Doveelbe, diese bis zur Mündung in die Norderelbe und hierauf diese ab­
wärts bis zur Nordwestgrenze des Billhafens.

Straßen.
Ausschlägerallee.
Ausschläger Billdeich.
Ausschläger Elbdeich.
Billerhuderwcg.
Billhorner Brückcnstraße.
Billhorner Canalstraße.
Billhorner Canalstraße, Zweite.
Billhornerdeich.
Billhorner Mühlenweg.

Billhorner Röhrendamm.
Billstraße.
Billwärder Neu.edeich.
Brandshofer Schleuse, Auf der.
Bullenhusecdamm.
Bullenhuserplatz.
Entenwärder.
Freidafenstraßc.
Grossmanuplatz.

Grossmannstraße.
Grünen Brücke, Bei der. 
Gustav Kunst Straße. 
Hardenstraße.
Heideukampsweg, von der Bille 

bis z.Billstraße, (Nr. 276/78).
Kaltehose-Filterwerke der Stadt­

wasserkunst.
Langer Hagen.

j Lindleystraße. 
Marckmanustraße.

j Nieburstraße. 
Reginenstraße. 
Rotheuburgstraße. 
Stresowstraße. 
Tiefstackweg. 
Vierländerstraße. 
Zollvereinsstraße.

฀4. Billbrook. Vorort.
Gesamtfläche 527 Ira, 28 s, 84 qm, bebaute Flachen 53 da 3฀a 95 qm, Gewässer 47 da 26 a, 25 qm.

Bevölkerung am ฀0. Oktober ฀924: Octsanwesende ฀047, Wohnbevölkerung ฀050.

Grenzen.
Die Laudesgrenze gegen Schiffbek und Steinbek, die südöstliche Grenze des östlich von der Einmündung des Unteren 

Landwegs in den Billbrookdeich zwischen diesem und der Bille besegenen Grundstücks, die südöstliche Grenze des für die Aufhöhung 
in Aussicht genommenen Gebiets, die südliche Grenze des Bahngeländes, die Grenze gegen Billwärder Ausschlag und Horn.

Berzeliusstraße.
Billbrookdeich.
Borsigstraße.
Grusonstraße.
Hofmannstraße.

Straßen.
Landweg, Unterer, bis zur 

Grenze von Moorsteth-Stadt.
Liebigstraße.
Moorfletherstraße.

! Poggendorfssweg.

Weg bei der Roten Brücke. 
Werner Siemens-Straße. 
Wöhlerstraße. 
Zinkhüttenweg.

฀3. Moorfleth-฀tadt. Vorort.
Gesamtfläche ฀฀3 da 2฀ a 95 qm. bebaute Flächen ฀ da 98 a 86 qm, Gewässer 22 da 27 a 50 qm.

Bevölkerung am ฀0. Oktober ฀924: Ortsanwesende 36, Wohnbevölkerung 36.

Grenzen.
Die Grenze gegen Billwärder Ausschlag, die Grenze gegen Billbrook und die Grenze gegen die Landgemeinde Moorfleth.

Straßen.
Andreas Meyer-Straße. Grenze von Billbrook bis
Landweg, Unterer, von der I zur Grenze von Moorfleth.

฀6. Steinwärder-Waltershof.
Gesamtfläche ฀509 da 80 a 96 qm, bebaute Flächen ฀94 da 83 a ฀6 qm, Gewässer 792 da 79 a 95 qm.

Bevölkerung am ฀0. Oktober ฀924: Ortsanwesende ฀554, Wohnbevölkerung ฀563.

Grenzen.
Die Landesgrenze gegen Wilhelmsburg vom Reiherstieg bis zum Köhlbrand, ferner die Landesgrenze im Köklbrand und im 

Köhlfleth gegen Altenwerder sowie das Westufer des Köhlflcths bis zur Norderelbe, diese aufwärts bis zum Reiherstieg und 
dieser bis zur Landesgrenze.

Straßen.
Athabaskahöft. > Ballinkai. ! Bubendey Ufer. ! Burchardkai.
Auguste Victoria Quai. I Breslauer Ufer. I Buchheisterstraße. ! Ellerholz.

**) ortsübliche Bezeichnung eines Teils des Hammerdeichs.
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Straße».
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Straßen.

Afrikahöst. 
Asrikaquai. 
Amerikahöft. 
Amerikaquai. 
Arningstraße. 
Asiaquai. 
Australiaquai. 
Berliner Ufer. 
Brandburger Ufer. 
Bremer Kai.

Veddeler Brückenstraße.
Beddeter Elbdeich.
Veddeler Marktplatz.
Wilhelmsburgerplatz.
Wilhelmsburgerstraße.
Zollhafen, Am.

Segelschiffquai. 
Spandauer Ufer. 
Stillhornerdamm. 
Togokai. 
Veddelerdamm. 
Veddelhöft. 
Bogelreth. 
Werftstraße. 
Worthdamm.

Auedeich.
Benittstraße.
Brunnenstieg.
Butendeichsweg.
Focksweg.
Garnstück.

29. Finkenwärder. Borort.
Gesamtfläche ฀033 Im ฀4 a 87 qm, bebaute Flächen 32 Im 53 a 83 qm, Gewässer 493 Im 88 a 89 qm. 

Bevölkerung am ฀0. Oktober ฀924: Ortsanweseude 4445, Wohnbevölkerung 4566.

Grenzen.
Die Landesgrenze gegen Altenwerder und preußisch Finkenwerder vom Köhlfleth bis zur Norderelbe, diese auswärts bis 

zum Köhlfleth und dieses bis zur Landesgrenze.

28. Veddel.
Gesamtfläche 355 ฀m 78 a 90 qm, bebaute Flächen 6฀ Im ฀7 a 09 qm. Gewässer ฀฀7฀m 42 a 38 qm. 

Bevölkerung am ฀0. Oktober ฀924: Ortsanwesende 5628, Wohnbevölkerung 5446.

Grenzen.
Die Landesgrenze gegen Wilhelmsburg von der Norderelbe bis zur Hannoverschen Eisenbahn, die westliche Seite dieser 

bis zur Milte der Eisenbahn!»ticke, von da die Nordcrelbe aufwärts bis zur Landesgrenze.

Straßen.
Achterweide.
Bahndamm, Am.
Einsiedeldeich.
Georgswärderdamm.
Harburgerchauflee, von der Han­

noverschen Bahn östlich.
Hofestraße.

27. Kleiner Grasbrook.
Gesamtfläche 503฀m ฀3 a 73 qm. bebaute Flächen ฀28฀m 53 a 46 qm, Gewässer 254 ha 89 a 73 qm. 

Bevölkerung am ฀0. Oktober ฀924: Ortsanwesende 2756, Wohnbevölkerung 2797.

Grenzen.
Die Landesgrenze gegen Wilhelmsburg von der Hannoverschen Eisenbahn bis zum Reiherstieg, dieser bis zur Nordcrelbe, 

diese aufwärts bis zur Mitte der Eisenbahnbrücke, die westliche Seite der Hannoverschen Eisenbahn bis zur Landesgrenze.

I. Die Gemeinden des hamburgischen Staates. Stadt Hamburg.

Ellerholzdamm. Kronprinzqnai. Nordersand. Roßquai.
Ellerholzhöft. Kuhwärderhöft. Oderhöft. Schanzenweg.
Grevendamm. Kupferdamm. Parkhöft. Schilfstraße.
Grevenhof-Ufer. Lootsenhöft. Predöhlkai. Seemannshöst.
Griesenwärder Höft. Maakendamm. Reiherdamm. Steinwärder Ufer.
Hellinghöft. Maakenwärderhöft. Reiherquai. Stettiner Ufer.
Kaiser Wilhelm Höft. Mitteluser. Reiherstraße. Toller Ort.
Köhlbranddeich. Mönckebergquai. Roeloffs Ufer. Vulcanhöft.
Köhlbrandhöft. Nehlsstraße. Rohrweg. Vulcanquai.
Kohlenquai. Neuhoferstraße. Roßdamm. Waltershofer Höft.
Kraftwerk, Beim. Norderelbstraße. Roßhöft.. Westerweg.

Dessauer User. Klütjenfelderstraße.
Dresdener Ufer. Krahnhöft.
Hallesches Ufer. Lübecker Ufer.
Hansahöft. Melniker Ufer.
Harburgerchaussee, v. d. Hanno­ Niedernfelder Ufer.

verschen Bahn westlich. O'Swaldquai.
Holthusenkai. Potsdamer Ufer.
Jndiaquai. Prager Ufer.
Kamerunkai. Rethwisch.
Kamcrunweg. Schumacherwärder.

Müggenburger Straße. Peuter Elbdeich.
Neuhäuserdamm. Peutestraße.
Niedernselderstraße. Prielstraße.
Oberländerweg. Sieldeich.
Oberwärderdamm. Slomanplatz.
Orlweide. Slomanstraße.
Packersweide. Tunnelstraße.

Schloostraße.
Steendiek.
von Cöllns Weg.
Westerdeich.
Wriedestraße.

Kanalstack. Norderelbdeich, Östlicher.
Kehrwieder. Norderelbdeich, Westlicher (mit
Kirchenweg. dem Gehöft Neß).
Landscheideweg. Norderschulweg.
Mewesweg. Sandhöhe.
Müggenburg.
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8. Hamburgisches Land,gebiet.
Gesamtfläche 27 959 ฀m 64 a 41 qm, bebaute Flächen 1221 ba 28 s, 52 qm, Gewässer 1171 ka 03 a 71 qm. 

Bevölkerung am 10. .Oktober 1924: Ortsanwesende 72 778, Wohnbevölkerung 71274.

Verzeichnis der Landherrenschaftcn und Gemeinden.
a) Laudhcrrcnschaft der Gcestlande.

Seite

1. Farmsen mit Berne....................... 16
2. Volksdors.......................................... 16 !
3. Wohldorf-Ohlstedt........................... 16
4. Groß Hansdorf-Schmalenbeck........ 16 ,

b) Landherrenschaft der Marschlande.
Seite

1. Billwärder an der Bille................. 17
2. Moorfleth ..................................... 17
3. Allermöhe ..................................... 17
4. Spadenland...................................... 17
5. Tatenberg.......................................... 17

Seite
6. Ochsenwärder.................................... 17
7. Reitbrook.......................................... 17
8. Moorwärder...................................... 18
9. Moorburg.......................................... 18

e) Landherrenschaft Bergedorf.
Seite

1. Stadt Bergedorf.............................. 18
2. Curslack............................................ 18
3. Altengamme...................................... 18
4. Neuengamme.................................... 19
5. Kirchwärder...................................... 19
6. Ost Krauel........................................ 19
7. Geesthacht ........................................ 20 

<฀) Laudhcrrcnschaft bzw. Amt Ritzebiittel.
Seite

1. Stadt Cuxhaven.............................. 20
2. Groden............................................... 20
3. Süderwisch und Westerwisch........ 21
4. Stickenbüttel .................................... 21
5. Sahlenburg...................................... 21
6. Duhnen............................................. 21
7. Holte und Spangen....................... 21
8. Arensch und Berensch..................... 21
9. Gudendorf........................................ 21

10. Oxstedt............................................... 22
11. Neuwerk (und Schaarhörn)........... 22

3) Landherrenschaft der Geestlande.
Gesamtfläche 4167 ฀m 74 a 91 qm, bebaute Flächen 164 ฀m 49 a 39 qm, Gewässer 57 ฀m 07 a 82 qm. 

Bevölkerung am 10. Oktober 1924: Ortsanwesende 6779, Wohnbevölkerung 6524.

฀. Farmsen mit Berne.
Gesamtfläche 721 Ku 59 u 26 qm. 

Bebaute Flächen 55 ฀ia, 89 u 35 qm 
Gewässer 8 kn 41 n 46 qm.

Bevölkerung am 10. Oktober 1924: 
Ortsanwesende 3130, 

Wohnbevölkerung 3082

Straßen.

a) Farmsen.

Barenkrug.
Bramfelder Weg.
Bullskamp.
Ebeersreye.
Eckerkoppel.
Hauptstraße (s. auch Berne).
Kupferdamm.
Pulverhofsweg.
Rahlstedter Weg.
Scheide, An der.
Ziegelweg.

b) Berne.

Dwasweg.
Farenland, Beim.
Hauptstraße.
Hohen Berne.
฀n den Saal.
Karlshöher Weg.
Kornpsad.
Meiendorfer Stieg.
Moschlauer Kamp.
Rooksbarg.
Saselheider Weg.

2. Bolksdorf.
Gesamtfläche 11571m 88 «r 59 qm. 

Bebaute Flächen 44 ฀m 09 3, 10 qm.
Gewässer 2 ฀m 43 u 36 qm 

Bevölkerung am 10. Oktober 1924: 
Ortsanwesende 1603, 

Wohnbevölkerung 1612.

Straßen.
Aalheitengrabeu.
Allhorn, ฀m.
Arensburger Weg. 
Bahnhofsweg. 
Berge, ฀m. 
Bergstedter Weg. 
Buckhorn.

! Diekkamp.
Dorfe, ฀m alten.

! Eulenkrugchaussee. 
Eulenkrugchaussee, zweite. 
Farenkoppel.
Farmsener Landstraße.
Foßredder.
Friedrich Sthamer Straße.
Grasweg.
Gussau.

! Halenreie.
Haselkamp.

! Heegen, Am.
, Hempenkamp.

Hinterweg.
Hoisberg.
Holthusenstraße.
Horstlooge.
Kattjahren. 
Krampengrund. 
Lerchenberg.

Meiendorfer Weg. 
Mellenbergweg. 
Peterstraße. 
Rockenhof. 
Rögen weg. 
Saseler Weg. 
Schemmannstraße. 
Schmalenremen. 
Sohrenfelder Weg. 
Steinkamp. 
Streekweg. 
Stüfelkoppel. 
Tannenkamp. 
Teichweg. 
Waldstraße. 
Wiesenhöfen. 
Wiesenkamp. 
Wöörden, Auf den. 
Wulfsdorfer Weg.

3. Wohldorf-Ohlstedt.
Gesamtfläche 1175 ฀m 76 3. 95 qm. 

Bebaute Flächen 27 ฀m 16 3. 07 qm. 
Gewässer 24 ฀m 27 3, 66 qm.

Bevölkerung am 10. Oktober 1924: 
Ortsanwesende 840, 

Wohnbevölkerung 847.

Straßen,
a)'Wohldorf.

Alsterblick.
l Bredenbeckstraße (s. auch Ohl­

stedt).
De Chapeaurougeslraße (s. auch 

Ohlstedt).
! Diestelstraße (s. auch Ohlstedt). 

Duvenstedter Triftweg. 
Haselknick (s. auch Ohlstedt). 
Herrenhausallee. 
Kupferredder.
Lindenweg. 
Mühlenredder. 
Schleusenredder. 
Schulweg (s. auch Ohlstedt). 
Todtenredder.

b) Ohlstedt. 
Bredenbeckstraße. 
Brunskrogweg.
De Chapeaurougestraße. 
Diestelstraße.
Haselknick. 
Hoisbütteler Straße. 
Lottbecker Weg. 
Schulweg. 
Sthamerstraße.

4. Groß Hansdorf- 
Schmalenbeck.

Gesamtfläche 1112 ฀m 50 a 11 qm. 
Bebaute Flächen 37 da 84 a 87 qm. 

Gewässer 21 ฀m 95 3 34 qm.
Bevölkerung am 10. Oktober 1924: 

Ortsanwesende 1206, 
Wohnbevölkerung 983.

Straßen.
») Groß Hansdorf. 

Apelsweg.
Beimoorweg. 
Eilbergweg. 
Halenfoort.
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Hege, An'der.
Himmelskorst.
Hoisdorfer Landstraße (s. auch 

Schmalenbeck).
Jäckbornsweg (s. auch Schmalen­

beck).

Piunberg.
Waldreiterweg (s. auch Schma­

lenbeck).
Wöhrendamm (s. auch Schma­

lenbeck).

b) Schmalenbeck.
Ahrensfelderweg.
Dörpstede.
Eilshorst, An der.
Hoisdorfer Landstraße.
Jäckbornsweg.

Jhlendieksweg.
Rauhen Bergen, Bei den. 
Sieker Landstraße. 
Waldreiterweg. 
Waßenkamp. 
Wöhrendamm.

b) Landherrenschaft der Marschlande
Gesamtfläche 6747 ba 24 o, 47 giu, bebaute Flächen 185 da 67 a 27 gin, Gewässer 492 ba 83 a 20 gm. 

Bevölkerung am 10. Oktober 1924: Ortsanwesende 9666, Wohnbevölkerung 9667.

1. Billwärder a.d.Bille.
Gesamtfläche 1296 Ku 41 u 83 qm. 

Bebaute Flächen 38 kn, 72 u 71 <im. 
Gewässer 32 Ku 71 u 26 qm.

Bevölkerung am 10. Oktober 1924 : 
Ortsanwesende 1796, 

Wohnbevölkerung 1800.

Straßen »nd Wohnplätzc.
"Annenhof (Anwesen, s. Bill- 

wärder Billdeich).
Billwärder Billdeich (mit den 

Anwesen Kernshof, Annen- 
hof. Carlshof und Heckkathen) 
von Nr. 97 aufwärts.

"Boberger Fnrlweg.
Bojewiese, Auf der.
*Carlshof (Anwesen, s. Bill- 

wärder Billdeich).
Fiddigshagen.
"Heckkathen (Anwesen, s. Bill- 

wärder Billdeich).
"Heckkathenweg.
Heulandhagen.
฀n der Höörn.
Katendeich.
*Kernshos (Anwesen, s. Bill- 

würder Billdeich).
Kienenhagen.
Klaus Schaumann-Straße.
"Ladenbeker Furtweg.
Landweg, Mittlerer (s. auch 

Allermöhe).
Landweg, Oberer (s. auch 

Allermöhe).
Nettelnbnrg (Siedlung).
Nettelnburger Straße (s. auch 

Allermöhe).
Püttenhorst.
Randersweide (s. a. Allermöhe).
Schaumannplatz.
Wehrdeich.

2. Mvvrflcth.
Gesamtfläche 480 Ku 52 u 97 qm. 

Bebaute Flächen 15 Ku 04 u 24 qm. 
Gewässer 50 Ku 20 u 52 qm.

Bevölkerung am 10. Oktober 1924: 
Ortsanwesende 966, 

Wohnbevölkerung 969.

Straßen.
Billwärder Elbdeich (s. auch 

Allermöhe).

Brückenstraße.
'"Feldhase (Gehöft).
Kirchenweg oder*Langenstücken.
Landweg, Unterer. (Eine 

Strecke von „฀n der Sand­
wisch" fällt mit einer Strecke 
des „Unteren Landwegs" 
zusammen.)

"'Langenstücken, s. Kirchenweg.
"Sandwisch, ฀n der, s. auch 

Unterer Landweg.

3. Allermöhe.
Gesamtfläche 1129 Ku 31 u 15 qm. 

Bebaute Flächen 24 Ku 75 u 25 qm.
Gewässer 47 Ku 00 u 99 qm 

Bevölkerung am 10. Oktober 1924 : 
Ortsanwesende 1176, 

Wohnbevölkerung 1178.

Straßen und Wohnplätzc.
Bergedorfer Schleuse, Bei der 

kDeichstrecke, s. Billwärder 
Elbdeich).

Billwärder Elbdeich (mit den 
Deichstrecken Beim Eichbaum, 
Beim Koppel Brack, Beim 
Horner Steg, Sietwende, dem 
Anwesen Krapphof und der 
Deichstrecke Bei der Berge­
dorfer Schleuse).

"'Eichbaum, Beim (Deichstrecke, 
s. Billwärder Elbdeich).

Horn, Hinterm.
"Horner Steg, Beim (Deich­

strecke, s. Billwärder Elbdeich).
'''Koppel Brack, Beim (Deich­

strecke, s. Billwärder Elbdeich).
*Krapphof (Anwesen, s. Bill­

wärder Elbdeich).
Landweg, Mittlerer.
Landweg, Oberer.
Nettelnburger Straße (s. auch 

Billwärder an der Bille).
Randersweide (s. auch Bill­

wärder an der Bille).
"Sietwende (Deichstrecke, s. Bill­

wärder Elbdeich).

4. Spadenland.
Gesamtfläche 339 Ku 77 u 75 qm. 

Bebaute Flächen 7 Ku 41 u 32 qm. 
Gewässer 48 Ku 26 u 78 qm.

Bevölkerung am 10. Oktober 1924: 
Ortsanwesende 429, 

Wohnbevölkerung 426

Straßen.
Hosschläger Deich oder "Langen- 

deich.
*Huk, ฀n der.
"Langendeich, s. Hofschläger 

Deich.
Ochsenwärder Landstraße(s.auch 

Tatenberg u. Ochsenwärder).
Spadenlander Elbdeich.
Weide, ฀n der.

5. Tatcnberq.
Gesamtfläche 303 Ku 56 u 40 qm. 

Bebaute Flächen 5 Ku 10 u 47 qm. 
Gewässer 22 Ku 30 u 30 qm.

Bevölkerung am 10. Oktober 1924: 
Ortsanweseude 283, 

Wohnbevölkerung 283.

Straßen.
Fährdamm.
Hofschlägerweg.
"Neuer Elbdeich (über den 

Ruschort).
Ochsenwärder Landstraße (s. 

auch Spadenland und Ochsen­
wärder).

Tatenberger Deich oder Taten­
berger Elbdeich.

6. Ochsenwärder.
Gesamtfläche 1272 Ku 64 a 33 qm. 

Bebaute Flächen 40 Ku 99 u 64 qm.
Gewäfler 102 Ku 39 u 58 qm 

Bevölkerung am 10. Oktober 1924: 
Ortsanwesende 2069, 

Wohnbevölkerung 2053.

Nordseite: Erstes Quartier: 
Nr. 1 bis 85 (ohne Nr. 30).; 
Zweites Quartier: Nr. 86 
bis 118.

Südseite: Drittes Quartier: 
Nr. 14 bis 73; Viertes Quar- 
tier: Nr. 75a bis 116; Fünf­
tes Quartier: Nr. 117 bis 
216 und Nr. 30.

Straßen und Wohnplätze.
Dorferweg.
Eichholzfelder Deich.
Elversweg.
Mauert (Wohnplatz, s. Ochsen­

wärder Elbdeich).
"Hohedeich (Deichstrccke, s. Och- 

senwürder Elbdeich).
Kirchdeich, Alter. 
"'Kirche, Bei der. 
Kirchendeich.
"Mieverdeich (Deichstrecke, s.

Ochsenwärder Elbdeich).
"Klütgendeich (Deichstrecke, s. 

Ochsenwärder Norderdeich).
Landscheideweg.
Mühlenweg.
"Neudorf (Wohnplatz, s. Ochsen­

wärder Elbdeich).
Ochsenwärder Elbdeich (mit der 

Deichstrecke Hohedeich, den 
Wohnplätzen Ortkathen und 
Gauert, der Deichstrecke Klie- 
verdeich und dem Wohnplatz 
Neudorf).

Ochsenwärder Landstraße (s. 
auch Spadenland nnd Taten­
berg).

Ochsenwärder Norderdeich (mit 
der Deichstrecke Klütgendeich).

Oortkatenweg.
"Ortkathen (Wobnplatz, ' s. 

Ochsenwärder Elbdeich).
Twiete.
Voßort.

7. Reitbrook.
Gesamtfläche 665 Ku 73 u 81 qm. 

Bebaute Flächen 14 Ku 92 u 19 qm.
Gewässer 29 Ku 69 u 94 qm.

Bevölkerung am 10. Oktober 1924: 
Ortsanwesende 489, 

Wohnbevölkerung 487.

Die Gemarkung besteht aus: 
Alter Brook, Neuer Brook, Klei­
ner Brook, Reit („Die Reit").

Straßen.
Hinterdeich oder "'Süderdeich. 
"Norderdeich, s. Vorderdeich. 
Reitdeich.

*) Ortsübliche, nicht 
einen Stern * vor dem Namen

allgemein feststehende oder anerkannte Benennungen 
gekennzeichnet.

von Straßen und Wohnplätzen sind durch

3
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Sietwende.
'^Süderdeich, s. Hinterdeich.
Vorderdeich oder '"Norderdeich.
Westerdeich.

8. Moorwärder.
Gesamtfläche 319 da 48 a 42 «jni.

Bebaute Flächen 5 da 87 a 68 qm. 
Gewässer 73 da 94 a 42 <;m.

Bevölkerung am 10. Oktober 1924: 
Ortsanwesende 480, 

Wohnbevölkerung 493.

Straßen und Wohnpliitze.
'"Buntehaus (Wohnplatz).
Norderdeich.
Osterdeich.
Süderdeich.
'Wasserburg (Wohnplatz).
Westerdeich.

9. Mvorbltrg.
Gesamtfläche 939 Ua 77 a 81 qrn.

, Bebaute Flächen 32 ฀ia 83 a 77 <,ru 
Gewässer 86 ฀ia 29 a 41 am.

Bevölkerung am 10. Oktober 1924: 
Ortsauwesende 1978, 

Wohnbevölkerung 1978.

Straßen.
Altedeich.
Burgweg.

'"Doppelte Reihe. 
Hinterdeich. 
Hinterdeich, Östlicher. 
Kirchendeich.
Kirchen- und Grasweg. 
Moorburger Elbdeich. 
Neuedeich.
Obenburger Ouerweg. 
Schwabestraße. 
Unkenburger Querweg.

e) Landherrenschaft Bergedorf*).
Gesamtfläche 9262 ฀m 77 a 59 gm, bebaute Flächen 485 ฀m 07 a 29 gm, Gewässer 536 ฀m 57 a 38 gm. 

Bevölkerung am 10. Oktober 1924: Ortsanwesende 34 170, Wohnbevölkerung 33 912.

i. Stadt Bergedorf.
Gesamtfläche 559 lia 36 a 31 qm. 

Bebaute Flüchen 137 Na 96 a 68 qm.
Gewässer 16 da 55 a 55 qm.

Bevölkerung am 10. Oktober 1924 : 
Ortsanwesende 18 048, 

Wohnbevölkerung 18 064.

Straßen.
Ambergstraße. 
Augustastraße. 
Bahnstraße. 
Baum, Am. 
Bergstraße. 
Birkenhain. Am. 
Bismarckstraße. 
Bleichertwiete. 
Blücherstraße. 
Brauerstraße. 
Brink, Am. 
Brookstraße. 
Brunnenstraße. 
"Deich, Am neuen. 
Deichstraße.
'"Deichstraße, Hinter der. 
Ernst Mantius Straße. 
Feldstraße.
Friedrichstraße.
Fritz Reuter Straße. 
Gärtnerstraße. 
Glindersweg. 
Goethestraße.
*Gojenberg. 
Gojenbergsweg. 
Graben, Hinterm. 
Grabenstraße. 
Grasweg. 
Großestraße. 
Grünerweg. 
Hansastraße. 
Hassestraße. 
Hauptmannstraße. 
Heerweg (s. auch Curslack). 
Heinrich-Heine-Weg. 
Heinrichstraße. 
Hermannstraße. 
Heuerstraße. 
Hochallee.

! Hohen Stege, Ani. 
Hohlen Wege, Am. 
Hohlerweg. 
Holstenstraße. 
Holzhude.
Hude.
*Hundebaum.
Jacobsstraße. 
Jungfernstieg. 
Kaiser Wilhelm Platz. 
Kampchaussee. 
Kampdeich.

i Kampstraße.
, Karlstraße.
' Karolineustraße. 

Kirchhofsweg.
> Klaus Groth Straße.
! '"Knickweg. 

'"Krützmanns Passage. 
Kuhberg.
Kupferhof. 
Lamprechtstraße. 
Lübecker Straße. 
Markt.
Möörkeuweg. 
Mokuhof. 
Moltkestraße. 
Neuestraße. 
Pannerstieg.
Pollhofsbrücke, An der.

! Pool, Am. 
Querdeich. 
Querstraße, Erste. 
Querstraße, Zweite. 
Querstraßen, Hinter den 
Reinbecker Weg. 
Ritterstraße.
Roonstraße.
Nosenstraße.
Rothenhauschaussee.
Sachsenstraße.
Sanderstraße. 
Schiffwasser, Am. 
Schillerstraße. 
Schlebuschweg. 
Schloßstraße. 
Schuleubrooksweg.'

*) Siehe Anmerkung Seite 17.

Tchulstraße. 
Serrahnstraßc. 
Sillemstraße. 
Specken. 
Steinkamp. 
Südstraße. 
Töpfertwiete. 
Treideldeich. 
Weidenbaumsweg. 
Wentorfer Straße.

2. Curslack.
Gesamtfläche 1266 da 72 a 204m. 

Bebaute Flächen 49 da 48 a 69 qm.
Gewässer 12 da 33 a 77 qm 

Bevölkerung am 10. Oktober 1924: 
Ortsanweseude 1840, 

Wohnbevölkerung 1847.

Erste Bauerschaft: Nr. 1 bis 
>54; Zweite Bauerschaft: Nr. 
155 bis 257; Dritte Bauer­
schaft: Nr. 258 bis 292.

Straßen nnd Wohnplätze.
Achterschlag.

! Bei der blauen Brücke.
Böge, Auf der.
Brookdeich (mit dem Wohnplatz 

Holtenklinke) (s. auch Alten- 
gamme).

j '"Brückendamm nach der 
Kirchenbrücke (s. auch Neuen- 
gamme).

j Curslacker Brückendamm (s. 
auch Neuengamme).

Curslacker Deich oder '"Haus­
deich. (Die Strecken werden 
genannt: Oberwärts (mit 
der Deichstrecke Große Lüchtens 
und Niederwärts finit den 
Deichstrecken Hopponhörn, 
Sottmannshörn nnd Rosen­
straßes bis zum Kurfürsten 
Deich-.

"Grashos (Wohnplatz). 
"Hausdeich, s. Curslacker Deich. 
Heerweg.

*Holtenklinke (Wohnplatz, s. 
Brookdeich).

- '"Hopponhörn (Deichstrecke, s. 
Curslacker Deich).

"Kirche, Bei der, s. Langergang.
Kurfürsten Deich oder '"Schleu­

sendeich (Teilstrecke von 
Niederwärts).

, ^Langergang oder "Bei der 
Kirche.

"Lüchten, Große (Deichstrecke, 
s. Curslacker Deich).

Neuedeich.
"Neuerweg.
^Niederwärts (Deichstrecke, s. 

Curslacker Deich und Kur­
fürsten Deich).

'"Oberwärts (Deichstrecke, s. 
Curslacker Deich).

»Pollhof (Gehöft, s. Pollhofs­
weg).

'"Pollhofsweg (mit dem Gehöft 
Pollhof).

! '"Rosenstraße (Deichstrecke, s. 
Curslacker Deich).

! '"Schleusendeich, s. Kurfürsten 
Deich.

^Sottmannshörn (Deichstrecke, 
s. Curslacker Deich).

3. Altcnqamme.
Gesamtfläche 1531 da 05 a 47 qm. 

Bebaute Flächen 40 ฀ia 59 a 98 qm. 
Gewässer 86 da 86 a 83 qm.

Bevölkerung am 10. Okiober 1924: 
Ortsanweseude 1614, 

Wohnbevölkerung 1618.

Die Landschaft Altengamme 
besteht aus den Ortschaften: 
Borghorst, Horst, Niederwärts.

Straßen.
Altengammer Elbdeich.
Altengammer HauSdeich.
Brookdeich.
Escheburger Weg.
Gammer Weg.
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Heidbergredder. 
Hörster Damm. 
"'Kirchenweg. 
Knollgrabeu, Am. 
Kringel. Am. 
Sanddamm. 
*Speckenweg.

4. Neuenstammc.
Gesamtfläche 2049 kia 77 u 23<im. 

Bebaute Flächen 81 ka 07 a 00<>m 
Gewässer 79฀iu 21 a, 55 gjm.

Bevölkerung am 10. Oktober 1924: 
Ortsanwesende 2457, 

Wohnbevölkerung 2470.

Erste Bauerschaft: Nr. 1 bis 
82; Zweite Bauerschast: Nr. 
83 bis 120, 157 bis 160; 
Dritte Bauerschaft: Nr. 121 
bis 156, 161 bis 228, 350 
bis 361; Vierte Bauerschaft: 
Nr. 229 bis 282, 340 bis 
349; Fünfte Bauerschaft: 
Sir. 283 bis 339.

Straßen und Wohnplätzc.
"Ächterdeich, s. Neuengammer 

Hinterdeich.
"'Brack, Auf dem (Wohnplatz, 

s. Neuengammer Hausdeich).
'"Brückendamm nach derKirchen- 

brücke.
Curslacker Brückendamm (s. 

auch Curslack).
"Elbdamm (Deichstrecke, s. Neu­

engammer Elbdeich).
"'Fliederende (Deichstrecke, s. 

Neuengammer Hausdeich).
"'Grove, Lange (Deichstrecke, s. 

Neuengammer Elbdeich).
Heerweg (s. auch Kirchwärder). 
"'Hohendeich (Deichstrecke, s.

Neuengammer Hausdeich).
«Jglau (Deichstrecke, s. Neuen­

gammer Elbdeich).
"'Kälbersteert (Wohnplatz, s. 

Neuengammer Hinterdeich).
Kirchwärder Landweg (s. auch 

Kirchwärder).
*Kronshorst (Wohnplatz, s. 

Neuengammer Hinterdeich).
Neuengammer Elbdeich (mit den 

Deichstrecken Lange Grove, 
Jglau, Elbdamm und Streit­
deich).

Neuengammer Hausdeich (mit 
den Deichstrecken Peperdeich, 
Hohendeich und Steindamm, 
den Wohnplätzen Auf dem 
Brack und Wulfshof und 
der Deichstrecke Fliederende.) 

"'Neuengammer Hinterdeich oder 
"Ächterdeich (mit den Wohn­
plätzen Kronshorst und 
Kälbersteert).

Ohe (Ortschaft), z.T. am Heer­
weg gelegen.

''Peperdeich (Deichstrecke, s.
Neuengammer Hausdeich). 

'"Steindamm (Deichstrecke, s.
Neuengammer Hausdeich). 

"'Streitdeich (Deichstrecke, s.
Neuengammer Elbdeich).

West Krauel (Ortschaft). 
"Helltwiete.
West Krauel Elbdeich.
"Wiese, Hinter der.
"Wulfshof (Wohuplatz, s. Neu­

engammer Hausdeich).
Zäunen, Zwischen den.

5. Kirchwärder.
Gesamtfläche 2035 flu 52 A 42 (jm. 

Bebaute Flächen 95฀iu 37u 85<im. 
Gewässer 233 kiu. 01 a, 22 lM.

Bevölkerung am 10. Oktober 1924: 
Ortsanwesende 4731, 

Wohnbevölkerung 4740.

Die Landgemeinde besteht 
aus 6 Bauerschafteu, und zwar:

Nordseite:

Seefeld (Kirchwärder Haus­
deich, Nr. 1 bis 71),

Holaake (Kirchwärder Haus­
deich, Nr. 71 a bis 76. vor 
82 bis 87, 92 bis 99, 102 
bis 120 und Hitscherberger 
Querweg, Nr. 1 bis 4, 5 
bis 13),

Kirchenbauerschaft (Kirch­
wärder Hausdeich, Nr. 121 
bis 130, 135 bis 140, 154 
bis 159, 161, 167 bis 190 b, 
Hitscherberger Querweg, Nr. 
13 a bis 13 s, 15 a bis 18, 
29 und 30 und Kirchen Heer­
weg, Nr. 48, nach 48, 51, 52, 
nach 61, 66, 70, 81 und 84);

Südseite:

Zollenspieker (Kirchwärder 
Elbdeich, Nr. 1 bis 142, (Süd­
seite) Querweg, Nr. 1 bis 4l 
und Kirchen Heerweg, Nr. 1 
bis 47),

Howe (Kirchwärder Elbdeich, 
Str. 143 bis 235 und (Süd­
seite) Querweg, Nr. 42 bis 99), 

Warwisch (Kirchwärder Elb­
deich, Nr. 236 bis 358 und 
(Südseite) Querweg, Nr. 100 
bis 158).

Straßen »nd Wohnplätzc.
'"Ahlers' Ort oder "'Eulers' Ort 

(Wohnplatz in der Bauerschaft 
Warwisch, s. Kirchwärder 
Elbdeich).

"'Dorfe, ฀m, s. Fünfhausen.
Durchdeich (Deichstrecke in der 

Bauerschaft Seefeld, s. Kirch­
wärder Hausdeich).

"'Eulers' Ort, s. Ahlers' Ort. 
Fersenweg.
Fersenweg, Zweiter (Domäne 

Niepenburg).
"'Fünfhausen oder "'฀m Dorfe 

(Wohnplatz in der Bauer­
schaft Warwisch, s. (Südseite) 
Querweg^.

"'Grasdeich (Deichstrecke in der 
Kirchenbauerschaft, s. Kirch­
wärder Hausdeich).

'"Grünerdeich (Deichstrecke in der 
Bauerschaft Zollenspieker, s. 
Kirchwärder Elbdeich).

Heerweg (in der Kirchenbauer­
schaft).

'"Hitscherberg (Wohnplatz in 
den Bauerschaften Holaake 
und Kirchenbauerschaft, s.Hit- 
scherberger Querweg und 
Kirchwärder Hausdeich).

Hitscherberger Querweg oder 
(Nordseite) Querweg (in den 
Bauerschaften Holaake und 
Kirchenbauerschaft, mit einem 
Teil des Wohnplatzes Hitscher­
berg).

"'Hohedeich (Deichstrecke in der 
Bauerschaft Warwisch, 
s. Kirchwärder Elbdeich und 
auch Ochsenwärder).

"'Holaake (Bauerschaft, s. oben). 
"'Howe (Bauerschaft, s. oben). 
'"Kathen, Zwischen den. 
'"Kirchenbauerschaft (Bauer­

schaft, s. oben).
Kirchendeich (Deichstrecke in der 

Kirchenbauerschaft, s. Kirch­
wärder Hausdeich).

Kirchen Heerweg oder "'Zolleu- 
svieler Heerweg, auch "'Spieker 
Heerweg (in den Bauer­
schaften Zollenspieker und 
Kirchenbauerschaft).

Kirchwärder Elbdeich (in den 
Bauerschaften Zollenspieker, 
Howe und Warwisch, mit der 
Domäne Riepenburg, den 
Deichstreckeu Grünerdcich und 
Beim Sülzbrack, den Wohn­
plätzen Lütjenburg, Sande 
und Wraust, der Deichstrecke 
Kuverdamm, den Wohn­
plätzen Ahlers' Ort und 
Schrebenhof und der Deich­
strecke Hohedeich).

Kirchwärder Hausdeich oder 
'"Norderdeich (in den Bauer­
schaften Seefeld, Holaake und 
Kirchenbauerfchaft, mit der 
Deichstrecke Durchdeich, einem 
Teil des WohnplatzesHitscher- 
berg und den Deichstrecken 

Grasdeich, Kirchendeich und 
Mühlendamm).

Kirchwärder Landweg (in der 
Kirchenbauerschaft).

Krummer Hagen (Domäne 
Riepenburg).

"'Kuverdamm (Deichstrecke in der 
Bauerschaft Warwisch, s. 
Kirchwärder Elbdeich).

*Lütjenburg (Wohnplatz in der 
Bauerschaft Zollenspieker, s. 
Kirchwärder Elbdeich).

"'Mühlendamm (Deichstrecke in 
der Kirchenbauerschaft, s.Kirch- 
wärder Hausdeich).

"'Norderdeich, s. Kirchwärder
Hausdeich.

"'Putt, Jn'n.
*Querweg (Nordseite), s. Hit­

scherberger Querweg.
Querweg (Südseite) t (in den 

Bauerschaften Zollenspieker, 
Howe und Warwisch, mit 
dem Wohnplatz Fünfhausen).

Ribenweg (Domäne Riepen­
burg).

"'Riepenburg (Domäne in der 
Bauerschaft Zollenspieker, s. 
Kirchwärder Elbdeich).

'"Sande (Wohnplatz in den 
Bauerschaften Zollenspieker 
und Howe, s. Kirchwärder Elb­
deich).

'"Schanzeudiek.
'"Schrebenhof (Wohnplatz in der 

Bauerschaft Warwisch, s. 
Kirchwärder Elbdeich).

^Seefeld (Bauerschaft, s. oben).
*Spieker Heerweg, s. Kirchen

Heerweg.
Sülzbraak, Auf dem.
'"Warwisch (Bauerschaft,s.vben).
"Wisch, ฀n de.)
"'Wraust (Wohnplatz in der 

Bauerschaft Warwisch, s. 
Kirchwärder Elbdeich).

'"Zollenspieker (Bauerschaft, s. 
oben).

*Zollenspieker Heerweg, s.
Kirchen Heerweg.

0. Ost Krauel.
Gesamtfläche 177 Ku 19 g, 45 >im.

Bebaute Flächen 9 Ku 35 u 31 hm. 
Gewässer 39 ฀ra 08 u 17 <im.

Bevölkerung am 10. Oktober 1924: 
Ortsanwesende 207, 

Wohnbevölkerung 208.

Straße und Wohnplatz.
'"Kiebitz (Katenstelle).
'"Kiebitz Deich.
OstLrauel Elbdeich.
*Streitdeich.

') Siehe Anmerkung Seite 17.
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฀. Geesthacht.
Gesamtfläche 1043 Iia 14 a 51 qm. 

Bebaute Flächen 71 Iia ฀1 a 78 qm. 
Gewäfler 691m. 50 a, ฀9 qm.

Bevölkerung am 10. Oktober 19฀4: 
Ortsanwesende 5฀73, 

Wohnbevölkerung 4959.

Straßen und Wohnpliitzc.

Bahnstraße.
Bergedorfer Straße.
Bergstraße, Große.
Bergstraße, Kleine.
Börmweg.
Bogenstraße.
Bohnenstraße.
Buntenskamp, Am.
Dösselbuschberge, Am.

Edmundsthal - Siemerswalde 
(Heilstätte).

Eichwea.
! Elbstraße.

Fährstieg.
Fährstraße.
Farendorfer Weg.
Fickenweg.

l Friedhofstraße.
Gammer Weg.
Grenzstraße.
Hafen, Am.
Hafenstraße.
Haferberge, Am.
Haideweg, Hinterster.
Hamwarderrveg.
Hechtholz. Im.
Hegebergstraße.
Hohenhorner Weg.

Jlenweg.
Jmmenberge, Am. 
Kehrwieder. 
Krummestraße. 
Landstraße, Alte. 
^Langer Katzberg. 
Lauenburger Straße. 
Marksweg. 
Markt.
Marklstraße.
Mühlenstraße.
Nelkenstraße.
Neuestraße.
Norderstraße.
Pagelreenkamp, Am.
Querweg.
Richtweg.
Riesdahl, Im, oder Mosen- 

blöcken.

Mosenblöcken, s. Im Riesdahl 
*Rundenberg, Am. 
Sandstraße.
Schifsbauerweg.
Schmiedestraße.
Schulstraße.

! Schüttbergstraße.
Sielstraße.

! Sommer-Postweg.
! Spakenberge, Am.

Trift.
Twiete.
Waldstraße.
Winkelstraße.
Wörther Weg.
Wulfsweg.
Zöllnersweg.

cis Landherrenschaft bzw. Amt Ritzebüttel.
Gesamtfläche 7781 ba 87 a 44 giu, bebaute Flächen 386 Im 04 a 57 gm, Gewässer 84 bs. 55 a 31 gm. 

Bevölkerung am 10. Oktober 19฀4: Ortsanwesende ฀฀163, Wohnbevölkerung ฀1171.

t. Ltadt Cuxhaven.
Gesamtfläche 1048 Im 87 a, 61 qm. 

Bebaute Flächen 157 Im 38 a 67 qm.
Gewässer 67 lm 36 a, 55 qm. 

Bevölkerung am 10. Oktober 19฀4.
Ortsanwesende 17 53฀, 

Wohnbevölkerung 17 019.

Straßen.
Abendrothstraße. 
Adolfstraße. 
Altenwalderchaussee. 
Alter Duhner Weg. 
Alterweg. 
Amerikahasen. 
Annenstraße. 
Außendeich. 
Badehausallee. 
Bahnhofstraße. 
Matterieflraße. 
Bauvereinsstraße. 
Bernhardstraße. 
Blohmstraße. 
Burggrabenstraße. 
Catharinenstraße. 
Colonnenweg. 
Deichstraße. 
Deichtrift. 
Delststraße. 
Detlev Bremer-Straße. 
Dohrmannstraße. 
Dorotheenstraße. 
Durchschnitt. 
Elbstraße. 
Elisabcthstraße. 
Emmastraße. 
Fahrenholzstraße. 
Feldweg.

Fischereihafen, 
j Friedrich Carl Straße. 
! Friedrichstraße.

Graf Moltke Straße. 
Grenzstraße.
Grödener Chaussee, An der. 

! Grünerweg.
Hadeler Platz. 
Hadeler Weg. 
Hafenstraße. 
Hamburg-Amerika Straße. 
Hardewiek, Große.
Hardewiek, Kleine.
Heinrichstraße.
Helgoländer Straße. 
Hermannstraße.

! Höpckestraße.
Hörn.
Holstenplatz.
Holstenstraße.
Jaenischstraßc.
Kaemmererplatz.
Kasernen straße. 
Kersten-Miles-Straße. 
Kirche, Hinter der. 
Kirchenpauerstraße. 
Kreuzweg.
Kurzestraße.
Lappe-Platz.
Lappe Straße.
Leefeldstraße.
Lehmkuhle.
Lentzkai.
Lentzstraße.
Marienstraße.
Marktplatz.
Marquard-Schreye-Straße. 
Meyerstraße.

Mitlelstraße.
Mühle, Bei der.
Mühlentrift.
Mühlenweg. 
Neue Reihe. 
Neufeld. 
Neufelder Seedeich. 
Neuselder Straße. 
Neustraße.
Nordersteinstraße. 
Ostblock.
Osterreihe. 
Ostseite. 
Pastoratsweg. 
Poststraße.
Präsident Herwig Straße. 
Predöhlstraße. 
Prinzessinnentrift. 
Reinekestraße. 
Nohdestraße.
Schillerplatz. 
Schillerstraße. 
Schloßgarten. 
Seedeich, Cuxhavener. 
Seedeich, Döser. 
Siedelhof.
Steinmarner Straße. 
Steinmarnertrist. 
Stickenbütlelerweg. 
Störtebeckerstraße. 
Strandstraße.
Strichweg. 
Südersteinstraße. 
Tstngtaustraße. 
Vorwerk.
Wehl, Am. 
Wernerstraße. 
Westerreihe.

Westerwischweg (s. auch Wester­
wisch).

Wetternstraße.
Wilkelminenstraße.
Wilhelmstraße.
Woltniannstraße.
Zollkaje.

2. Groden.
Gesamtfläche 956 Im 57 a ฀5 qm.

Bebaute Flächen 66 Im ฀9 a, 10 qm. 
Gewässer 131m, 07 a 06 qm.

Bevölkerung am 10 Oktober 19฀4: 
Ortsauweseude 1฀97, 

Wohnbevölkerung 1317.

Straßen und Wohnpliitzc.
Abschnedeweg.
Altenwalder Chaussee.
Arnhausen (Gutshos).
Bahnhofstraße.
Böhlweg.
Braake, Jenseits der.
Colonnenweg.
Deich, Am.
Deichstraße.
Deichstrift.
Heerweg.
Hörn, Die.
Kirche, Bei der.
Marsch, Alte.
Marschweg, Aller.
Mühlentrift.
Osterende Groden.
Papenstraße.
Papenstraße, Kleine.
Schulweg.

*) Siehe Anmerkung Seite 17.
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3. Süderwisch 

und Wcsterwisch.
Gesamtfläche 483 da 83 a 96 qm. 

Bebaute Flächen 25 da 80 a 05 qm.
Gewässer ฀da 00a 09 qm.

Bevölkerung am 10. Oktober 1924:

Wohnbevölkerung 626.

Straßen.

a) Süderwisch.

Altenwalder Chaussee.
Drangstweg.
Drangstweg, Südlicher.

d) Westerwisch.

Brockeswalder Chaussee.
Brockeswalder Weg. Alter.
Eichholz. Am.
Grünestraße.
Häfchensandgrube, An der.

4. Stickenbüttel.
Gesamtfläche 318 da 52 a 09 qm. 

Bebaute Flächen 12 da 32 a 00 qm.
Gewässer 89 a 91 qm.

Bevölkerung am 10. Oktober 1924: 
Ortsanwesende 510, 

Wohnbevölkerung 516.

Straßen und Wohnpläße.
Am Mittels und Heidi ott. 
Brockcswalde (Wohnplatz). 
Brockeswalder Chaussee. 
Brockeswalder Weg. 
Brockeswalder Weg. Alter. 
Brunnenweg.
Dorfstraße.
Galgenbergsweg. 
-"Haferblockstrift. 
Lagerfeld. Am. 
Moortrift.
Norden und Westen um den 

Busch.
Dahlenburger Chaussee. 
Sahlenburger Weg. 
Schulpfad.
-"Sollkamp, Am. 
Stickenbütteler Moor. Am. 
Stickenbütteler Weg.
Über de Höcht nach Brockes- 

walde.
Von Stickenbüttel nach 

Spangen.
-"Weg am Torfmoor und Flaß- 

wörden.
--Weg norden am Dorf. 
-"Weg zum rügen Acker. 
-"Weg zwischen den Flaßwörden. 
Wettern. An der.

5. Sahlenburg.
Gesamtfläche 978 da 00 a 98 qm. 

Bebaute Flächen 46 da 93 a 64 qm.
Gewässer 23 a 18 qm.

Bevölkerung am 10. Oktober 1924: 
Ortsanwesende 585, 

Wohnbevölkerung 395.

Straßen und Wohnpliitzc.
-"Am Galgenberg und Acker­

kamp.
-"Am und im Steertmoor.
*An Strotjen und Kämpen- 

wall.
Arenschcr Grenze, An der. 
-"Baben Moor.
Brammhöcht. An. 
'ButendiekSweg. 
-"Dors, Am.
Dorsstraße.
-"Flockengrund, Am.
-"Flockengrund, ฀m. 
Galgenberg, Am. 
Galgenbergsweg. 
-"grünen Leiden, Am. 
-"Hachmannsblöcken, An den. 
-"höchsten Blök, An de.
-"Nach Süden.
-"Norden am Steertmoor.
-"Nordheimstiftung (Seehospi­

tal).
Nordheimstraße.
-"Orterwege, ฀lm. 
-"Pennworthsmoor, Am. 
Sahlenburger Chaussee. 
Dahlenburger Weg. 
Sande, Am.
Stickenbütteler Grenze, An der. 
-"Süden am Dorf. 
-"Tannenkamp, Am.
Von Spangen nach Arensch. 
Weg nach Berensch.
Weg nach Oxstedt.
Weg nach Spangen. 
Weg unter der Düne. 
-"Zwischen Nord- nnd Penn- 

worthsmoor.
-"Zwischen Steertmoor und 

Oxterweg.
-"Zwischen Steertmoor und 

Tannenkamp.
-"Zwischen Wolfsberg und 

Himmelshöcht.
Zwischen Wolskermarsch und 

Forst.

6. Duhueu.
Gesamtfläche 458 da 93 a 68 qm. 

Bebaute Flächen 32 da 50 a 74 qm.
Gewässer 13 a 51 qm.

Bevölkerung am 10. Oktober 1924: 
Ortsanwesende 852, 

Wohnbevölkerung 534.

Straßen.
Brockeswalder Weg. 
Cuxhavener Straße.

Döser Weg, Alter. 
Dünenweg.
-"Grenzweg. 
-"Häfchenweg. 
-"Kampweg. 
Nordstraße. 
Pfad hinter dem Dorf. 
Robert Dohrmann Platz. 
Rugenbargsweg. 
Sahlenburger Weg.
-"Scharmoorweg. 
-"Schlensenweg. 
Schulpfad. 
-"Steinmarner Seedeich. 
Stickenbütteler Weg. 
Strandstraße.
-"Vier Schnedenweg. 
Wehrbergsweg.

7. Holte und Spangen.
Gesamtfläche 410 da 30 a 80 qm. 

Bebaute Flächen 4 da 74 a 52 qm. 
Gewässer 31 a 00 qm. 

Bevölkerung am 10. Oktober 1924 : 
Ortsanweseude 132, 

Wohnbevölkerung 132.

Straßen.

a) Holte.

Arenscher Weg.
Berenscher Weg. 
-"Brookampsweg. 
"Busch, Am. 
Dorf, ฀m.
-"Feldweg.
-"Fuchsbusch.
-"Heerweg.
Kirchweg.
-"Nach Breedemoor.
Nordende.
-"Schafsdamm.
Spangen Damm. 
-"Spangener Weg. 
-"Stellhöhen, Achter. 
-"Swinsweg.

b) Spangen.

Achtern Felde 
Arenscher Weg. 
-"Buschhöven. 
Dorfweg.
-"Nach dem Steertmoor.
Nach Sahlenburg und Sticken­

büttel.
"Quaden, Am.
Sixt, Über de.
-"Spangener Heide, ฀n der.
-"Trift im Siericksmoor.
Von Sahlenburg nach Oxstedt.
Von Spangen nach Sahlen­

burg.
Zu Süden der Sixt.

8. Arensch und Berensch.
Gesamtfläche 1562 da 69 a 20 qm.

Bebaute Flächen 8 da 24 a 22 qm. 
Gewässer 12 a 65 qm.

Bevölkerung am 10. Oktober 1924: 
Ortsanwesende 195, 

Wohnbevölkerung 195.

Straßen.

a) Arensch. 
-"Arensch-Berenscher Deich. 
Um die Höfe und nach Berensch. 
Von Arensch nach Altenwalde. 
Von Arensch nach Sahlenburg

und Spangen.
Von Berensch nach Arensch.

b) Berensch.

Am Kreger und Brockmanns­
wisch.

Berenscher Pump, An de. 
Braak, An de.
Dorf, Am.
Dorsstraße.
Hörn.
Klosterbüssel, Am.
Landmarschen.
Todtenweg.
Todthöhn, Aus.
Vör an de Heide.
Von Arensch nach Berensch. 
Von Arensch nach Altenwalde. 
Von Berensch nach Altenwalde. 
Von Berensch nach Holte.
Von Berensch nach Oxstedt. 
Von Berensch nach Sahlenburg. 
Von Berensch nach Spikaer 

Neufeld.
Von Oxstedt »ach Sahlenburg. 
-"Wurster Seedeich.

9. Gudeudorf.
Geiamtfläche 437 da 82'a 30 qm. 

Bebaute Nachen 7 da 43a 82 am.
Gewässer 73 a 44 qm.

Bevölkerung am 10. Oktober 1924: 
Ortsanwesende ฀SS, 

Wohnbevölkerung 158.

Straßen.
Dorfweg.
-"Dwasblock, Am.
-"Feldweg.
Franzenburger Weg.
-"Holleidenweg.
Hollenweg.
Karkweg.
Köstersweg.
Oxterweg.
-"Strehmelsweg.
Wanhödener Weg.
"Weg nach dem Ohlen Moor. 
Weg nach Lüdingworth-Wester­

moor.

*) Siehe Anmerkung Seite 17.



฀. Die Gemeinden des hamburgischen Staates. N. Hamburgisches Landgebiet.

฀0. Oxstedt.
Gesamtfläche 798 da 63 a 67 cM. 

Bebaute Flächen 19 da, 35 a. 17 lim.
Gewässer — 

Bevölkerung am 10. Oktober 1924: 
Ortsanwesende 219, 

Wohnbevölkerung 219.

Straßen.
"Berenscher Heide. An der.
Berenscher Weg.
' Bullenwisch. Nie de.
Butendieken, Vör de 
Dorfstraße.
Formedenweg.
Heidewege.

"Heidlossen.
Käthnerweg.
"Löschenweg.
mittelste Weg, Ter. 
Mühlendiek, Achter dem. 
Btühlenweg.
"neue Weg, Der. 
Nordholzerweg. 
"Nordmoorweg.

! *Nordwarptrift.
! "Ostermoorweg. 

Sahlenburgerweg.
! "Südermoor und Milchweg. 

"Weg an der obersten Wende. 
Weg durch die Langackers. 
Weg nach Altenwalde. 
Weg nach Franzenburg.

฀ Weg nach Gudendorf.

Weg nach Nordholz und nach 
dem Ostermoor.

Weg nach Sahlenburg.
Weg über den Papenacker.
Weg zu Norden vom Kamp­

acker.
Weg zu Osten des Heidfeldes.
"Zu Norden an Rosenhagens 

Hof.

11. Neuwert
Gesamtfläche 327 da 85 a 90 «฀M.

Bebaute Flächen Lda 32» 84c>m 
Gewässer 87 » 92 <,in.

Bevölkerung am 10. Oktober 1924 - 
OrtSanwescnde »฀.

Wohnbevölkerung 82.

(und Lchaarhvrnf.

Straßen.
Ausfahrt zur ฀nsel.
"Biunendeichsweg oder am

Deich.
"Blüsenvfad.
'''große Deich, Der.
"Milcherpfad.
neue Weg. Der.
"Turm, Beim.
"Turmdeich.
Schaarhörn (unbewohntes

Watt).

*) Siehe Anmerkung Seite 17.



฀฀.
Alphabetisches Verzeichnis

฀) der Straßen in der Stadt Hamburg
mit Angabe der Stadtteile, Vororte und Bestellpostanstalten;

b) der Privatstraßen, Terrassen, Passaqen, Alleen nstv. in der Stadt Hamburg
mit Angabe der Lage;

c) der besonders benannten Gebäude (vorwiegend Geschäftshäuser und
Stiftswohnnngen) in der Stadt Hamburg

mit Angabe der Lage;

6) der Brücken in der Stadt Hamburg
mit Angabe der Lage.

Die Bezeichnung einer Mehrzahl von Hausnummern durch einen Querstrich zwischen zwei Zahlen bedeutet sämtliche 
zwischen beiden liegenden Nummern, z. B. 1—฀0; dagegen bedeutet die Bezeichnung mittels eines Bruchstriches entweder die 
ungeraden oder die geraden Nummern, die dazwischen liegen, z. B. Nr. 1/10, ฀/฀0.

Die im Teil Il a enthaltenen Privat st raßen sind durch einen *) hinter dem Namen kenntlich gemacht.

Brief-Bestellpostanstaltcn in der Stadt Hamburg.

1. Münzstraße 1/฀, Postbahnhof.
3. Elbstraße 40/4฀.
4. Sophienstraße 45.
5. Tanzigerstraße ฀0.
6. Susannenstraße ฀6.
8. Dovenfleth 5, Dovenhof.
9. Rambachstraße 4.

11. Alterwall 55/59.
13. Schlüterstraße 53.
14. Kehrwieder 3, Freihafen.

15. Wendenstrabe 16.
19. Fruchtallee 79/81.
฀0. Eppendorferlandstraße 70.
฀1. Arndtstraße 33/35.
฀฀. Hamburgerstraße 131.
฀3. Wandsbeckerchaussee 139/141.
฀4. Jfflandstraße 69.
฀5. Oben Borgfelde 51/5฀.
฀6. Borstelmannsweg 5/9.
฀7. Billhorner Mühlenweg ฀7.

฀8. Sieldeich ฀/4.
30. Eppendorferweg 186.
31. Hellkamp 15.
33. Drosselstraße 10/1฀.
34. Hornerlandstraße 197.
35. Robinsonstraße 19/฀1.
36. Stephansplatz 3.
37. Jungfrauenthal 5.
39. Barmbeckerstraße 165/167.

Außerdem die Postämter Hamburg-Finkenwärder, Hamburg Fuhlsbüttel, Hamburg-Groß Borstel und Hamburg-Schifsbek 
sowie die Postagenturen Hamburg-Langenhorn 1 und Hamburg-Langenhorn ฀.

Postsendungen für Hamburg-Alsterdorf werden von Postamt 39, für Ohlsdorf und Klein Borstel von Postamt Hamburg- 
Fuhlsbüttel und für Billbrook von Postamt Hamburg-Schifsbek bestellt.



฀4

฀a. Alphabetisches Verzeichnis der Straßen in der Stadt ฀ambnrq.

Strasse Stadtteil, Vorort (V.) Bestell- 
postanstalt Straße Stadtteil, Vorort(V.) j Bestell- 

postanstalt

A.
ABCStraße
ABCStraße, Neue ...........
Abendrothsweg.....................
Abteistraße...........................
Achterweide............................
Ackermannstraße...................
Adlerstraße............................
Admiralitätstraße.................

Adolphsbrücke

Adolphsplatz.........................
Adolvbstraße.........................
Afrikahöft.............................
Afrikaquai.............................
Agathenstraße.......................
Aqnesstraße...........................
Ahlfeld...................................
Ahlfeldplatz...........................
Ahornkamp...........................
Ahornkamp, Zweiter...........

Neustadt-Nord

Eppendorf 
฀arvestehude

Veddel
฀ohenfelde
Barmbeck 

Neustadt-Süd 
Altstadt-Nord 
Neustadt-Nord 
Altstadt-Nord

Uhlenhorst 
Kleiner Gasbrook

Eimsbüttel
Winterhude 

Langenhorn (V.)

Fuhlsbüttel (V.)

Ahrensburgerstraße............... Barmbeck

Akazienallee...........................
Alardusstraße.......................
Albertstraße .........................
Aldenrathsweg.....................
Aleranderstraße ...................
Alfred Beit Straße.............

Alsenstraße...........................
Alster, An der.....................
Alsterarcaden
Alsterchaussee 
Alsterdamm 

Alsterdorser- 
damm

v. d. Bebsiallee b.
z AIster(Nr.1/I7
u. 2/14,............

v. d. Alster l. b.
Msterkrngchvus- 
see(Nr. 19)....

v. d. Alster r. b.z. 
Alsterkruqchaus- j 
lee..................

sNr. I/l17u. 2/140. 
Alster- „ 149/409 und
dorfec-i 200'462..........
straße Nr. 461/579 und

484'574 ...........
Alsterglacis
Alsterkamp

Nr. 2/280 .............Mer- I 277/343.........
krug° 387/635 und

chaunee^ 286/628 .............

Alsterterrasse
Alsterthor...............................
Alstertwiete
Alsterufer
Altenwallbrücke

Fuhlsbüttel (V.) 
Eimsbüttel 

St. Georg-Süd 
Barmbeck

St. Georg-Nord 
Rotherbaum 
฀ohenfelde 
Borgfelde 
Eppendorf

St. Georg-Nord 
Neustadt-Nord 
฀arvestehude 

Altstadt-Nord

Alsterdorf (V.)

Eppendorf

Fuhlsbüttel (V.) 
Winterhude

Alsterdorf (V.)

Ohlsdorf (V.) 
Rotherbaum 
฀arvestehude
Eppendorf

Groß Borstel (V.)

Fuhlsbüttel (V.)
Rotherbaum 

Altstadt-Nord
St. Georg-Nord 

Rotherbaum 
Altstadt-Süd

36
36
30
37

33 
11
11

21
14
14
6

39
฀.-Langenh. 1

„ 1
฀.-Fuhlsbüttel

Nr.1 21U.2/32:
4 33

฀öhere Nrn.:
22

).-Fuhlsbüttel
19
15
33

5
13

25
30

5
36
13

1

Nr. IS:
20

I Übrige Nrn.: 
39

>-
> vo» Nr. 1—420: 

39
/ von Nr. 421 ab: 

฀.-Fuhls- 
büttel
36
37

INr. 2-848/34«:
20 

t ฀öhere Nrn: 
l ฀.-Fuhls- 
1 büttel

36
I

36
11

Alterwall ...................................... Altstadt-Nord 11
Alte Wöhr
— „ s v. Steintborwall b. 
Altmann-1 östl. Ende». Brücke

straße l " d.Brücke b. ,. Be- ' i senbinderhos 
Altonaerstraße  
Altstädterstraße

Barmbeck
Altstadt-Nord

St. Georg-Nord 
St. Pauli-Nord 
Altstadt-Nord

Amandastraße  
Amelungstraße  
Amerikahöft  
Amerikaquai  
Amidammachergang  
Amsel straße...........................
Amsinckstraße  
Anberg  
Anckelmannsplatz  
Anckelmannstraße  
Andreasbrunnen, Beim.. 
Andreas Meyer-Straße 
Andreasstraße.......................
Angelnstrabe
Angerstraße  
Anna Wohlwill Straße 
Annen, Bei St  
Annenplatz, St  
Annenstraße...........................
Annenufer, St  
Anscharplatz, St?)  
Antonistraße.........................
Antonstraße*)
Apostelkirche, Bei der 
Armbruststraße.....................
Armgartstraße  
Arndtstraße...........................
Arningstraße  
Asiaquai................................
Asylstraße  
Athabaskahöft  
Auedeich..................................
Auenstraße  
Auguste Victoria Quai 
Auguststraße.........................
Ausschlägerallee  
Ausschläger Billdeich 
Ausschläger Elbdeich 
Ausschläger- i die unger. Nrn. 

weg i die ger. Nrn... 
Australiaquai.......................
Averhoffstraße

7 St. Pauli-Nord 
Neustadt-Nord

Kleiner Grasbrook

Neustadt-Nord 
Barmbeck

St. Georg-Süd 
Neustadt-Süd

Borgfelde

Eppendorf 
!Moorflelh-Stadt (V.

Winterkude 
Barmbeck 

฀ohenfelde 
Eimsbüttel 

Altstadt-Süd

St. Pauli-Nord 
Altstadt-Süd 
Neustadt-Nord 
St. Pauli-Süd 

Borgfelde 
Eimsbüttel

฀ohenfelde 
Uhlenhorst

Kleiner Grasbrook

St. Pauli Nord 
Steinw.-Waltershof 
Finkenwärder (V.)

Eilbeck
! Steinw.-Waltershos 

Uhlenhorst
Billwärder Ausschlag

฀amm 
Borgselde 

Kleiner Grasbrook 
Uhlenhorst

B.
Baakenbrücke
Baakenhöft  
Baakenwärderstraße  
Bach- s die ungeraden Nrn.

straße i die geraden Nrn. -
Badestraße
Bäckerbreitergang
Bäckerstraße, Große  
Bäckerstraße, Kleine
Bahndamm, Am.................
Bahnhofsplatz

Altstadt-Süd

Uhlenhorst
Barmbeck 

Rotherbaum 
Neustadt-Nord 
Altstadt-Nord

Veddel 
Altstadt-Nord

6
36
14
14
3

22
1 

II
25
25
20
27
39
22 '
24

6
14
14
4

14
36

4
25
31
31
24
21

9
14
6 

฀.-Finkenw.

23
9

21
27
27
27

35
14
21

14 
i!
14

21

>3
36

1
1

28
1



฀฀». Alphabetisches Verzeichnis der Straßen.

 

Straße Stadtteil, Vorort(V.) Bestell, 
postanstalt

Bahnhofsteg
Bahnhofstraße
Balduinstraße
Ballinkai
Banksstraße 
Barcastraße 

Bardenweg

Nr. 1
„ 2/12....

Barkhof
Barmbeckerstraße
Bartelsstraße
Bartholomäusstraße.............
Bartholomäusweg...............
Basedowstraße.......................
Bassinstraße.........................
Baubürgerweg.......................
Bauerberg..............................
Bauhof..................................
Baumeisterstraße...................
Baumkamp...........................
Baumwall.............................
Baustraße.............................

v. d. Hudtwalckerstr. b. z.
, Grenze von Alsterdorf

Bebel- (Nr.7/17 u. 6/14)....
gNoo v. d. Grenze v Winter- 

Hude b. z. Vornweg 
(Nr 127/151 u. 72/154)

Bebelstieg................................
Beckersweg *).........................
Beckstraße *)  
Beethovenstraße  
Behnstraße  
Bellealliancestraße................
Bellevue..................................
Bendipensweg.......................
Beneckcstraße.........................
Benedictstraße, St................
Benittstraße...........................
Bergkoppelweg.....................
Bergstraße..............................
Berlinerthor.........................
Berlinerthordamm...............
Berliner Ufer.......................
Bernhardstraße.....................
Berthastraße.........................
Berzeliusstraße.....................
Besenbinderhof.....................
Bethesda-s Nr. 1/4» u. 2/48 

straße s „ 51/61 u. 50/66
Beyerstraße...........................
Bieberstraße...........................
Billbrookdeich.......................
Billerhuderweg.....................
Billhorner Brückenstraße.. 
Billhorner Canalstraße ... 
Billhorner Canalstraße,
Zweite..................................

Billhornerdeich.....................
Billhorner Mühlenweg .... 
Billhorner Röhrendamm... 
Billstraße...............................
Billwärder Neuedeich...........
Billwärder Steindamm.... 
Binderstraße.........................
Binsenweg....................... >...

Altstadt-Nord

St. Pauli-Süd 
Steinw.-Waltershof

St. Georg Süd 
St. Georg-Nord

Hohenfelde 
Hamm 

Altstadt-Nord 
Winterhude 

St. Pauli-Nord
Barmbeck

Borgfelde 
Uhlenhorst 
Borgselde 

Horn 
Altstadt-Nord 

St. Georg-Nord 
Winterhude 

Neustadt-Süd
Borgfelde

Winterhude

Alsterdorf (V.) 
Winterhude

Eilbcck 
St. Pauli-Nord 

Uhlenhorst 
Rotherbaum 
Eimsbüttel 
Winterhude 

Barmbeck 
Rotherbaum 
Harvestehude 

Finkenwärder (V.)
Fuhlsbüttel (V.) 

Altstadt-Nord
St. Georg-Nord

Kleiner Grasbrook 
St. Pauli-Süd

Barmbeck 
Billbrook (V.) 
St. Georg-Süd

Borgfelde 
Hamm

St. Georg-Nord 
Rotherbaum

Billbrook (V.) 
Billwärder Ausschlag

1
1
4
9
1

24

35
1

39
6

22 
22 
35 
2-
25
34

1
5

39 
฀฀ 
25

? 39

39
23

6
21
13
19
39
33
13
37 

H.-Finkenw. 
H.-Fuhlsbüttel

1
5
5

14
4

22 
H.-Schiffbek

1

25

5
13 

H.-Schiffbek 
27
27
27

Billwärder Ausschlag
Borgfelde 

Rotherbaum 
Fuhlsbüttel (V.)

27
27
27
27
27
27
35
13 

H.-Fuhlsbüttel

Straße Stadtteil, Vorort(V.)

Birkenau

Borgweg

Borsteler­
chaussee

Bismarck­
straße

Bodel- 
schwingh- 
straße

Bleichen, Große. 
Bleichen, Hohe .. 
Bleichenbrücke ... 
Blöcken, Auf den 
Blücherstraße.... 
Blumenacker, Am 
Blumenau  
Blumenstraße .. 
Bobergerstraße...

v. b. Alster links 
b z. Feuerbergstr. 
u. rechis b. z. Al- 
sterdorscrstr  

t>. d.Alsterdorferstr.
rechts b. z. Feuer­
bergstr...................

vom Mundsburger­
damin b. z.Lerchen- 
seld (die ger. Nrn.)

vom Lerchenseld bis 
zur Finkenau

(Nr. 4t)..................

Nr. 1/95 und
2/76...............

Nr. 97/149 und 
80/136 ........

Böckmannstraße
Böhmersweg  
Böhmkenstraße  
Börnestraße .........................
Börse, Bei der alten..........
Börsenbrücke.........................
Böttgerstraße.........................
Bogenallee..............................

t Nr. 1/27 u. Schnlbaralke,
Bogen-฀ Nr. 2/62 ll. Kirche.... 
straße ฀ Nr- 49/65................

1 „66........................
Bohnenstraße.........................
Boitzenweg ...........................
Boonsweg.............................
Borgesch..................................
Borgeschstraße.......................
Borgfelde, Oben...................
Borgfelderallee.....................
Borgselder-i Nr. 10—48.... 

straße i „ 50-93...
v. d. Barmbeckerstr. 

b. z. Grenze von 
Alsterdorf.........

v.d.Grenze v. Winter­
hude b. z. Alster 

v. d. Alster b. z 
Maienweg.........

Bornerstieg...........................
Bornplatz..............................
Bornstraße.............................
Bornweg................................
Borsigstraße  ...............

v. d. Bebelallee b. z. 
Chansseebriirke...

v. d. Chausseebrncke 
bz. Grenze vonGr. 
Borstel (Nr. 1/15) 

v.d.Grenzev Eppen­
dorf b. z. Schieß­
stand (Nr. 21/331 

und 40/298).....
Borstelmannsweg.................
Boßdorfstraße.......................
Brabandstraße.......................
Brackdamm...........................

Hohenfelde

Barmbeck

Eimsbüttel

Eppendorf 
Neustadt-Nord

Hamm 
Eppendorf 

 Fuhlsbüttel (V.)
Eilbeck 

Winterhude 
Horn

Ohlsdorf (V.)

Alsterdorf (V.) 
St. Georg-Nord 

Harvestehude 
Neustadl-Süd

Eilbeck
Altstadt-Süd 
Altstadt-Nord 
Harvestehude

Eimsbüttel 
Eppendorf 

Altstadt-Süd 
Hamm

St. Georg-Nord

Borgfelde

Hamm

Winterhude

Alsterdorf (V.)

Fuhlsbüttel (V.)
Langenhorn (V.)

Rotherbaum

Langenhorn (V.) 
Billbrook (V.)

Winterhude

Eppendorf

Groß Borstel (V.) 
Hamm 

Eimsbüttel 
Fuhlsbüttel (V. 

Borgfelde

24

Nr. t/7S, 2/60:
19

Nr 62/186 u.
VolkSsch.,79/149:

30
36
36
36
26
30

H.-Fuhlsbüttel
23
39
34

H.-Fuhls- 
büttel

5
13
9

23
11
11
13
13
13
30
30
11
35
26

5
5

25
25

25

39

H.-Langenh. 2
13
13 

H.-Langenh. 1 
H.-Schiffbek

Nr. 1—20:
20 

Höhere Nrn.:
H--

Gr. Borstel

26
30
39
35

4


























































































































